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Bürgersprechstunden des
Ersten Bürgermeisters
Der Erste Bürgermeister Michael Kölbl bietet jeweils an zwei Ta-
gen eines Monats Sprechstunden für Bürger im Rathaus an. Die 
nächsten Bürgersprechstunden:
n Montag, 19. Februar, 14 bis 17 Uhr
n Montag, 12. März, 14 bis 17 Uhr
Eine telefonische Voranmeldung mit Angabe des Besprechungs-
themas ist erforderlich. Anmeldung bitte bis spätestens 12 Uhr des 
vorhergehenden Freitags unter 08071 105-11.

energiedialog wasserburg 2050
Kostenlose Sprechstunde der
Wasserburger Energieberater
Sie wollen neu Bauen, Sanieren oder Erweitern? Oder Sie wollen 
einfach den energetischen Zustand ihrer Immobilie einschätzen? 
Der Energiedialog Wasserburg 2050 bietet Ihnen jeden letzten 
Freitag im Monat eine kostenlose Kurzberatung an. Der nächste 
Termin:
n Freitag, 23. Februar
Die Beratungen werden in der Ratsstube im 1. Obergeschoss des

Rathauses zwischen 16 bis 18 Uhr angeboten. Die Kurzberatung 
dauert 30 Minuten und richtet sich an Eigentümer und Nutzer von 
Immobilien in Wasserburg. Die Beratungen werden abwechselnd 
von den Energieberatern Kai Mandel, Heinz Matzke, Wolfgang 
Pechlaner und Jörg Plottke durchgeführt.
Anmeldung ist erforderlich: Telefon 08071 9088-18 oder E-Mail 
an energieberatung@stadtwerke-wasserburg.de.
Wasserburger Förderprogramm zur Energieberatung: Wenn Sie 
sich über die kostenlose Kurzberatung hinaus für eine umfassende 
und individuelle Energieberatung entscheiden, fördert die Stadt 
Wasserburg übrigens die entstehenden Kosten mit bis zu 750 Euro. 
Nähere Infos finden Sie auf www.wasserburg.de.

Erscheinungstermine 
der nächsten Ausgaben:

(Änderungen vorbehalten)                   jeweils um 16.00 Uhr

n 04/2018 ı  Fr., 02.03.2018	 Redaktionsschluss		Mi.,	21.02.

n 05/2018 ı  Fr., 16.03.2018	 Redaktionsschluss		Mi.,	07.03.

amtliche bekanntmachungen

stadtwerke wasserburg
Offenlegung Jahresabschluss
Bekanntgabe zur Feststellung des Jahresabschlusses 2016, zur 
Verwendung des betreffenden Jahresergebnisses und zur Offen-
legung des Jahresabschlusses und Lageberichts 2016
Die Stadtwerke Wasserburg a. Inn sind Eigenbetrieb der Stadt 
Wasserburg a. Inn. Gemäß § 25 Abs. 4 EBV ist der Beschluss über 
die Feststellung des Jahresabschlusses ortsüblich bekanntzugeben. 
In der ortsüblichen Bekanntgabe sind der Bestätigungsvermerk 
des Abschlussprüfers oder der Vermerk über dessen Versagung 
und die beschlossene Verwendung des Jahresgewinns oder Be-
handlung des Jahresverlustes anzugeben. Gleichzeitig sind der 
Jahresabschluss und der Lagebericht an sieben Tagen öffentlich 
auszulegen; in der Bekanntgabe ist auf die Auslegung hinzuweisen.
Die Stadtwerke Wasserburg a. Inn kommen hiermit für den Jah-
resabschluss 2016 ihrer Pflicht nach:
Der Stadtrat der Stadt Wasserburg a. Inn hat in der öffentlichen 
Sitzung vom 25.01.2018 den folgenden Beschluss gefasst:
„Stadtwerke - Feststellung des Jahresabschlusses 2016, Be-
schluss zur Verwendung des Jahresergebnisses 2016 und Entla-
stung der Werkleitung
Sachverhalt:
Die Werkleitung hat dem 1. Bürgermeister am 06.11.2017 gemäß 
§ 21 Abs. 1 Eigenbetriebsverordnung Bayern (EBV) den Jahresab-
schluss, den Lagebericht und die Erfolgsübersicht des Jahres 2016
vorgelegt. Die betreffenden Unterlagen liegen in dieser Sitzung zur 
Einsichtnahme auf.
Der Jahresabschluss 2016 wurde durch Herrn WP, StB, Dipl.-Kfm. 
Wiedemann (im Hause Bayerischer Kommunaler Prüfungsver-
band) geprüft. Die betreffende Prüfung hat zu keinen Einwen-
dungen geführt. Der abschließende Prüfungsbericht liegt vor. Der 
Prüfungsbericht liegt in dieser Sitzung zur Kenntnisnahme und 
Einsichtnahme auf.
Der örtliche Rechnungsprüfungsausschuss hat für das Jahr 2016 
eine Rechnungsprüfung durchgeführt. Der Bericht und die Stel-
lungnahme zur Rechnungsprüfung wurden im nichtöffentlichen 
Teil dieser Sitzung vorgestellt.
Beschluss:
1. Der Jahresabschluss der Stadtwerke Wasserburg a. Inn 2016 wird 
wie folgt festgestellt und das Jahresergebnis wie folgt verwendet:
Bilanzsumme: 21.890.640,33 Euro
Jahresverlust: 261.327,93 Euro
Der Jahresverlust in Höhe von 261.327,93 Euro soll aus dem Ge-
winnvortrag getilgt werden.
Der Beschluss über die Feststellung ist zusammen mit der Be-
kanntgabe des Bestätigungsvermerks und der beschlossenen Be-
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handlung des Jahresergebnisses ortsüblich öffentlich bekannt zu 
geben. Gleichzeitig sind der Jahresabschluss und der Lagebericht 
an sieben Tagen öffentlich auszulegen; in der Bekanntgabe ist auf 
die Auslegung hinzuweisen.
2. Der Stadtrat erteilt dem 1. Bürgermeister und dem Werkleiter 
für das Geschäftsjahr und den Jahresabschluss 2016 Entlastung.
Der Erste Bürgermeister hat an der Beratung und Abstimmung 
nicht teilgenommen.
Abstimmungsergebnis:
zu 1. Beschlossen mit 22 zu 0 Stimmen.
zu 2. Beschlossen mit 21 zu 0 Stimmen.“
Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- 
und Verlustrechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buch-
führung und den Lagebericht des Eigenbetriebs Stadtwerke Wasser-
burg a. Inn für das Wirtschaftsjahr vom 01.01. bis 31.12.2016 ge-
prüft. Nach § 6 b Abs. 5 EnWG umfasste die Prüfung auch die Ein-
haltung der Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6 b Abs. 3 EnWG, 
wonach für die Tätigkeiten nach § 6 Abs. 3 EnWG getrennte Konten 
zu führen und Tätigkeitsabschlüsse aufzustellen sind.
[…]
Unsere Prüfung des Jahresabschlusses unter Einbeziehung der Buch-
führung und des Lageberichts hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonne-
nen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen han-
delsrechtlichen und ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und 
vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs. Der Lage-
bericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den 
gesetzlichen Vorschriften, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage des Eigenbetriebs und stellt die Chancen und Risiken 
der künftigen Entwicklung zutreffend dar. 
Die Prüfung der Einhaltung der Pflichten zur Rechnungslegung nach 
§ 6 b Abs. 3 EnWG, wonach für die Tätigkeiten nach § 6 b Abs. 3 
EnWG getrennte Konten zu führen und Tätigkeitsabschlüsse aufzu-
stellen sind, hat zu keinen Einwendungen geführt.
Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebs sind bei insge-
samt positiven Betriebsergebnissen der Versorgungssparten durch 
einen aufgabenbedingten Betriebsfehlbetrag des BADRIA geprägt. 
im Übrigen geben die wirtschaftlichen Verhältnisse keinen Anlass zu 
Beanstandungen.
München, 27.10.2017
BKWP Wiedemann & Partner mbB
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Wiedemann
Wirtschaftsprüfer“
Der Jahresabschluss 2016 sowie der Lagebericht 2016 wird in der 
Zeit vom 16.02.2018 bis einschließlich 26.02.2018 in der Kunden-
beratung der Stadtwerke Wasserburg a. Inn (Zimmer 0.3, Max-
Emanuel-Platz 6, 83512 Wasserburg a. Inn) zu den üblichen Öff-
nungszeiten öffentlich zur Einsichtnahme ausgelegt.

stadtbauamt
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Oberes Burgerfeld“ 
- Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gem. § 10 Abs. 3 
BauGB
Der Stadtrat der Stadt Wasserburg a. Inn hat mit Beschluss vom 
25.01.2018 die 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Oberes 

Burgerfeld“ als Satzung beschlossen.

Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung 
des Bebauungsplanes in Kraft.

Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung sowie 
die zusammenfassende Er-klärung über die Art und Weise, wie 
die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wur-
den und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den 
geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmög-
lichkeiten gewählt wurde, im Rathaus der Stadt Wasserburg a. Inn, 
Zimmer Nr. 31, III. Stock, Marienplatz 2, 83512 Wasserburg a. Inn, 
in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 12 Uhr und 
von 14 Uhr bis 16 Uhr sowie am Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr, 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplanes zum Flächennutzungsplan und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschä-
digungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Wasserburg a. Inn, 09.02.2018
Stadt Wasserburg a. Inn

Michael Kölbl
1. Bürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 26 „Holzhofweg“ - Be-
kanntmachung des Satzungsbeschlusses gem. § 10 Abs. 3 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Wasserburg a. Inn hat mit Beschluss vom 
25.01.2018 die 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 26 „Holz-
hofweg“ als Satzung beschlossen. 

Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung 
des Bebauungsplanes in Kraft.

Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung sowie 
die zusammenfassende Er-klärung über die Art und Weise, wie 
die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wur-
den und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den 
geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmög-
lichkeiten gewählt wurde, im Rathaus der Stadt Wasserburg a. Inn, 
Zimmer Nr. 31, III. Stock, Marienplatz 2, 83512 Wasserburg a. Inn, 
in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 12 Uhr und 
von 14 Uhr bis 16 Uhr sowie am Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr, 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
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Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplanes zum Flächennutzungsplan und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschä-
digungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Wasserburg a. Inn, 09.02.2018
Stadt Wasserburg a. Inn
Michael Kölbl
1. Bürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 34 „Stadler Garten“ im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB – Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 2 Satz 1 
Nr. 2 sowie § 3 Abs. 2 BauGB
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 28.09.2017 beschlossen, den 
Bebauungsplan Nr. 34 „Stadler Garten“ im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13a BauGB ohne Durchführung einer Umwelt-prüfung 
gem. § 2 Abs. 4 BauGB zu ändern. Der Entwurf zur Änderung 
des Bebauungsplanes wurde vom Stadtrat in der Sitzung vom 
25.01.2018 gebilligt. 
Das Plangebiet liegt im unteren Burgerfeld und umfasst die 
Grundstücke Flurnrn. 1006/2, 1006/5 und 1006/16 (Teilfläche) 
der Gemarkung Wasserburg a. Inn und ist aus dem nachfolgenden 
Lageplan ersichtlich, der Bestandteil der Bekanntmachung ist:
Maßgebend für die öffentliche Auslegung ist der Entwurf zur Än-
derung des Bebauungsplanes in der Fassung vom 25.01.2018, ge-
fertigt vom Stadtbauamt Wasserburg a. Inn.
Für das Gebiet wird folgendes Planungsziel verfolgt:
Mit der Änderung des Bebauungsplanes sollen die bauplanungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung einer öffentlich 
geförderten Wohnanlage im Wege der Nachverdichtung als Maß-
nahme der Innenentwicklung geschaffen werden.
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gem. § 13a 
BauGB geändert. Es wird keine Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 
BauGB durchgeführt. Eine frühzeitige Erörterung und Unterrich-
tung im Sinne des § 3 Abs. 1 BauGB hat in der Zeit vom 18.12.2017 
bis 19.01.2018 stattgefunden.
Der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 25.01.2018 
liegt mit Begründung und den bereits vorliegenden umweltbezo-
genen Stellungnahmen in der Zeit vom
26.02.2018 bis einschließlich 29.03.2018 
im Rathaus der Stadt Wasserburg a. Inn (Marienplatz 2, 83512 
Wasserburg a. Inn, Zimmer 31, III. Stock) von Montag bis Don-
nerstag in der Zeit von 8 Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 16 
Uhr sowie am Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr öffentlich aus.

Stellungnahmen können während dieser Frist vorgebracht wer-
den. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben. 
Wasserburg a. Inn, 09.02.2018
Stadt Wasserburg a. Inn
Michael Kölbl
1. Bürgermeister

Ende des amtlichen Teils

ordnungsamt
Schöffenwahl 2018
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber für das Ehren-
amt - Vorschläge bis 30. April möglich
Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit die Schöffen und Ju-
gendschöffen für die Amtszeit von 2019 bis 2023 gewählt. Gesucht 
werden in unserer Stadt insgesamt 11 Frauen und Männer, die am 
Amtsgericht Rosenheim und Landgericht Traunstein als Vertre-
ter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. 
Der Stadtrat Wasserburg a. Inn und der Jugendhilfeausschuss des 
Landkreises Rosenheim schlagen doppelt so viele Kandidaten vor, 
wie an Schöffen bzw. Jugendschöffen benötigt werden. Aus diesen 
Vorschlägen wählt der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht 
in der zweiten Jahreshälfte 2018 die Haupt- und Hilfsschöffen. 
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Stadt 
Wasserburg a. Inn wohnen und am 1.1.2019 mindestens 25 und 
höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staats-
angehörige, die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen.
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, also das Han-
deln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen kön-
nen. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis 
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erwartet. Die ehrenamtlichen Richter müssen Beweise würdigen, 
das heißt die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Ge-
schehen wie in der Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, 
aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden 
ableiten können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbrin-
gen muss, kann aus beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaft-
lichem Engagement resultieren. Dabei steht nicht der berufliche 
Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit 
Menschen erworben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen 
in der Jugenderziehung über besondere Erfahrung verfügen.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden 
Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. Juristische Kenntnis-
se irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich.
Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über Rechte 
und Pflichten informiert sein und sich über die Ursachen von Kri-
minalität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken gemacht 
haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über 
ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. 
Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht Verantwor-
tungsbewusstsein für den Eingriff in das Leben anderer Menschen 
durch das Urteil. Objektivität und Unvoreingenommenheit müs-
sen auch in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn 
der Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen der vorge-
worfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffentliche Mei-
nung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat.
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede 
Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit 
in dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand 
verurteilt werden. Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder 
Freispruch – haben die Schöffen daher mit zu verantworten. Wer 
die persönliche Verantwortung für eine mehrjährige Freiheitsstra-
fe, für die Versagung von Bewährung oder für einen Freispruch 
wegen mangelnder Beweislage nicht übernehmen kann, sollte das 
Schöffenamt nicht anstreben.
In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Ur-
teilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwisserisch 
zu sein, und sich von besseren Argumenten überzeugen lassen, 
ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhand-
lung das Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich ausdrücken, 
auf den Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte eingehen kön-
nen und an der Beratung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird 
daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt.
Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in allgemeinen 
Strafsachen (gegen Erwachsene) bis zum 30. April 2018 bei der
Stadt Wasserburg a. Inn · Frau Schaber · Marienplatz 2 · 83512 
Wasserburg a. Inn · Tel. 08071 105-16 · E-Mail: claudia.schaber@
wasserburg.de
Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen richten ihre Be-
werbung bis zum 23. Februar 2018 an das Jugendamt des Land-
kreises Rosenheim, Telefon 08031 392-2301. 
Bewerbungsformulare können jeweils auf www.wasserburg.de un-
ter „Aktuelle Meldungen“ abgerufen werden.

abfallwirtschaft
Katzenstreu richtig ent-
sorgen – eine Wissen-
schaft für sich?
Biologisch abbaubares Kleintierstreu darf 
in die Biotonne. So steht es auf den Was-
serburger Biotonnen und in der Abfallin-
formation. Diese Information hat zu Ver-
wirrung über den richtigen Entsorgungs-
weg von Katzenstreu geführt.

Katzenstreu muss grundsätzlich über die Restmülltonne entsorgt 
und der Verbrennung zugeführt werden. Ausnahmsweise kann auf 
Basis von Pflanzenfasern hergestelltes, biologisch abbaubares, Kat-
zenstreu (bitte Herstellerangaben beachten, mineralisches Katzen-
streu ist nie biologisch abbaubar) über die Biotonne entsorgt werden.
Dies gilt aber nur für nicht verschmutzte Einstreureste. Es muss 
also sichergestellt sein, dass im Bioabfall keine Kotklumpen und 
kein Urin enthalten sind. Sobald kompostierbares Katzenstreu mit 
Urin und Kot vermischt ist, darf es aufgrund möglicher Infekti-
onsgefahren wegen der bakteriellen Belastungen nicht über die 
Biotonne entsorgt werden.
Der sicherste und zugleich sauberste Entsorgungsweg für ge-
brauchtes Katzenstreu geht über die Restmülltonne in die Ver-
brennungsanlage.
Übrigens darf Katzenstreu auch keinesfalls über die Toilette ent-
sorgt werden. Größere Mengen können die Abwasserrohre ver-
stopfen und auch in der Kläranlage kann es durch die im Katzen-
streu zu Problemen kommen. Mieter können für Rohrverstopfun-
gen durch Katzenstreu haftbar gemacht werden.

stadtbauamt
Nächster Abschnitt bei Sicherung
der historischen Stadtmauer
Noch im Februar wird östlich des Friedhofportals auf einem wei-
teren Teilabschnitt der Efeu an der Stadtmauer zurückgeschnit-
ten. Die Arbeiten sind notwendig, um im kommenden Frühjahr 
und Sommer ggf. weitere Sicherungsarbeiten an dem baufälligen 
Denkmal durchführen zu können.
Der Rückschnitt des unter Naturschutz stehenden Efeus erfolgt 
in enger Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde im 
Landratsamt Rosenheim. Hierfür wurde eine Befreiung nach dem 
Bayerischen Naturschutzgesetz erteilt, allerdings unter Auflagen. 
So bleiben die Arbeiten etwa auf einen 60 Meter langen Abschnitt 
begrenzt und müssen bis spätestens 28 Februar, dem Beginn der 
Vogelbrutzeit, abgeschlossen werden. Außerdem muss der Efeu 
bis auf eine Höhe von 1,5 Meter erhalten bleiben und es müssen 
Ersatz-Nistmöglichkeiten für die Tiere geschaffen werden. Der 
Rückschnitt wird fachgerecht vom Gärtner und von Mitarbeitern 
des Städtischen Bauhofs vorgenommen.
In diesem Jahr ist eine detaillierte Schadensuntersuchung der 
Stadtmauer geplant. Daraus wird in Abstimmung mit den Denk-
malschutzbehörden ein Sanierungskonzept für die historische 
Mauer entwickelt.

standesamt
Eheschließungen und
Geburten im Januar
Aus datenschutzrechtlichen Gründen entfällt die 
Veröffentlichung in der Online-Ausgabe
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Anmeldetermine in den
Kindertagesstätten
In Wasserburg gibt es drei städtische, zwei kirchliche und zwei pri-
vate Kindertagesstätten sowie einen Integrationshort.
Kindertagesstätten Reitmehring, Burgau und Altstadt
Die Stadt Wasserburg a. Inn betreibt die Kindertagestätten Reit-
mehring, Nördliche Burgau und den Altstadtkindergarten. An 
allen drei städtischen Tagesstätten wird auch eine Betreuung von 
Kindern unter drei Jahren (= Kinderkrippe) angeboten.
Für die Anmeldung zum Besuch einer der Kindertagesstätten im 
bzw. ab dem neuen Kindergartenjahr 2018/2019 findet der An-
meldetag am Dienstag, 20. März, statt. Vormittags ist von 8 bis 13 
Uhr Anmeldung für den Kindergarten, nachmittags für die Krippe 
von 13 bis 15 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Haus für Kinder St. Jakob/St. Konrad
Liebe Eltern,
Sie suchen einen Krippen- oder Kindergartenplatz für Ihr Kind? 
Dann sind Sie zu unserem Anmeldetag herzlich eingeladen: Frei-
tag, 16. März, von 14.30 bis 16.30 Uhr

Sie haben an diesem Nachmittag die Möglichkeit, unsere beiden 
Häuser (St. Konrad in der Brunhuberstr. 93 und St. Jakob in der 
Ponschabaustr. 11) kennen zu lernen und Ihr Kind anzumelden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Montessori-Kindergarten
Unsere Anmeldung für das Kindergartenjahr 2018/2019 findet am 
Freitag, 2. März, in der Zeit von 15 bis 17 Uhr statt.
Gerne nehmen wir Anmeldungen sowohl für den Kindergarten, 
die Waldgruppe als auch für unsere neue Krippengruppe (ab 18 
Monate) entgegen. Für Rückfragen steht die Kindergartenleitung, 
Frau Griebl und Frau Cerveny-Adelski unter 08071 6025 zur Ver-
fügung.

stadtkämmerei
Danke für die Spenden
Die Stadt Wasserburg a. Inn und deren Einrichtungen erhalten 
regelmäßig Spenden für Zwecke, die aus den normalen Haushalts-
mitteln nicht oder nur eingeschränkt zu finanzieren wären. Auf 
diesem Wege bedanken wir nochmal herzlich für die Spenden.
n Kreis- und Stadtsparkasse Wasserburg a. Inn: 04.10.2017 -

430,00 Euro für Förderung der die Jugend und Altenhilfe
(Ferienprogramm 2017)

n Kreis- und Stadtsparkasse Wasserburg a. Inn: 30.10.2017 -
500,00 für die Förderung von Kunst und Kultur (Badriazzo
2018)

n Kreis- und Stadtsparkasse Wasserburg a. Inn: 15.11.2017 -
500,00 Euro für die Förderung von Kunst und Kultur (Wasser-
burger Rathauskonzerte 2018)

personalamt
Mitarbeiter/in für Mittagessen-
ausgabe gesucht
Die Stadt Wasserburg a. Inn sucht zum 27.08.2018 eine/n Mitar-
beiter/in für die Mittagessenausgabe in der Kindertagesstätte 
Reitmehring im Rahmen eines zunächst befristeten, geringfügi-
gen Beschäftigungsverhältnisses.

Aufgabenschwerpunkte sind
n Mithilfe bei der Ausgabe des Mittagessens
n Reinigung des Essgeschirrs und der Küche
n Unterstützung der KiTa-Kräfte bei der Kinderverpflegung
n Arbeitszeit: Montag bis Freitag, täglich 12.30 bis 14.30 Uhr
Gewünscht wird
n kinderliebe, verantwortungsbewusste, teamfähige Person
n Belastbarkeit
n zuverlässige und selbständige Arbeitsweise
Geboten werden
n Entgelt und Sozialleistungen auf der Grundlage des Tarifver-

trages für den öffentlichen Dienst – TVöD im Rahmen eines
geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses

Das Beschäftigungsverhältnis ist zunächst auf ein Jahr befristet.
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen werden ab sofort 
an die Stadt Wasserburg a. Inn, Personalamt, Postfach 1680, 83506 
Wasserburg a. Inn, erbeten. 
Auskünfte erteilt Herr Rothmaier, Telefon 08071 105-13, sowie die 
Leiterin der Kindertagesstätte, Frau Zeller, Telefon 104071.
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grundschule reitmehring
Mitarbeiter(in) für die Hausaufgaben- / 
Mittagsbetreuung gesucht
Wir suchen in der verlängerten Mittagsbetreuung zum 9. April 
eine/n Mitarbeiter/in für die Hausaufgabenbetreuung der 3. und 
4. Jahrgangsstufen.
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung auf 450 Euro 
Basis und auf Grundlage des Tarifvertrags für den öffentlichen 
Dienst (TVöD). Die Arbeitszeit an Schultagen: Montag bis Don-
nerstag von 13.10 Uhr bis 15.40 Uhr.
Wir wünschen uns eine kinderliebe, verantwortungsbewusste, 
teamfähige Person, evtl. mit pädagogischen Grundkenntnissen, 
die die Kinder bei der Hausaufgabe unterstützen kann.
Wenn Sie an der Stelle interessiert sind, bewerben Sie sich bitte 
schriftlich bei uns. Fragen können Sie gerne vorab telefonisch oder 
persönlich an die Schulleitung bzw. das Schulsekretariat, Telefon 
08071 7991 richten.

bibliothek wasserburg
Unsere Buchempfehlung: Epidemie

Autor: Ericsdotter, Asa
Verlag: Arctis
Im Bestand seit: 05.12.2017
Standort: 5.2 Eri (Jugendecke), 
eignet sich aber auch für Er-
wachsene.
Worum geht’s? Landon erlebt 
in Schweden am eigenen Leib, 
welche Folgen der staatlich ver-
ordnete Schlankheitswahn hat: 
er verliert seine Arbeitsstelle 
in einem Institut, da er etwas 
zu viel auf den Rippen hat und 
nicht gewillt ist dagegen anzu-
gehen. Er zieht sich daher erst 
einmal in ein Ferienhaus der 
Familie zurück. Dort begegnet 
er der fülligen Helena und ih-

rer Tochter. Beide sind in die Einsamkeit geflohen, da der etwas 
dicken Tochter eine Magenbandoperation droht. Nach einer ge-
meinsamen Nacht ist Helena plötzlich verschwunden, ihre Tochter 
kann sich verstecken.
Highlight: “Gloria konnte nicht einmal mehr schreien, so schnell 
fiel sie durch den Schacht in die Tiefe.“ (S. 252)
Fazit: Ein Politthriller der zeigt, wie schnell sich die Bevölkerung 
eines Landes von einer verbrecherischen Regierung manipulieren 
lässt. Ich konnte dieses Buch trotz der grausamen Handlung nicht 
aus der Hand legen, weil es so spannend geschrieben ist.
Ein Buchtipp von Anke Schüßler.
Die Bibliothek Wasserburg an der Salzburger Straße 17 hat geöff-
net: Dienstag und Freitag von 9 bis 14 und 15 bis 19 Uhr sowie 
Mittwoch und Donnerstag von 9 bis 14 und 15 bis 17 Uhr. Mehr 
auf bibliothek.wasserburg.de.

badria
Saunabaustelle im Badria:
Neueröffnung ist in Sicht!
Die aktuellen Bilder von der Saunabaustelle im Badria lassen es 
vermuten: es kann nicht mehr lange dauern und die neue Wasser-
burger Saunawelt öffnet ihre Pforten!

Die Saunabauer aus Österreich sind fast fertig. Sie haben fast alle 
ihre Geräte, Holz- und Fliesenreste eingepackt und freuen sich, 
dass Architekt, Fotograf, Bauherr und Betriebsleiter ihre Sau-
nabaukünste bewundern. Besonders die Stirnholzsauna ist ein 
wahres Schmuckstück, allein ihr Anblick lässt die Herzen aller 
Saunafreunde höherschlagen. Sie strahlt urige Gemütlichkeit aus, 
besticht aber gleichzeitig mit viel Tageslicht durch die Glasfront. 
Der Ausblick auf den beleuchteten Saunainnenhof beim Sauna-
gang am Abend wird sicher für ein ganz besonders romantisches 
Feeling sorgen.

Die neue Kräutersauna ist schon betriebsbereit
Schräg gegenüber der Stirnholzsauna befindet sich die neue Kräu-
tersauna. Die hinterleuchteten Bilder von Kräutern aller Art lassen 
schon vermuten, dass der Aufguss hier zum besonderen Dufterleb-
nis wird. Nur der Eisbrunnen zwischen den beiden Saunen sieht 
noch nach Arbeit aus. Er ist umhüllt von einem Schutzflies und 
auch die Fliesen fehlen noch. Aber sicher wird auch er rechtzeitig 
fertig werden und die Gäste künftig zum prickelnden Abkühlen, 
Erfrischen und Regenerieren einladen.

Im Gangbereich wird noch 
fleißig gewerkelt. Im Hinter-
grund der noch verhüllte Eis-
brunnen.
Das neue Dampfbad muss 
nur noch dampfen, alles an-
dere ist bereit für die große 
Neueröffnung. Das große, 
wunderschön hinterleuch-
tete Bild an der Wand lädt 

ein zum Träumen. Man glaubt fast die Blumenwiese zu fühlen und 
zu riechen, während man den Ausblick auf die heimischen Berge 
genießt.

Blick in das nagelneue Dampfbad
Gleich um die Ecke im neuen Gastrobereich ist noch viel zu tun. 
Der Fliesenleger klebt fleißig Fliesen an die Wand und die Küchen-
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””””Und was kann der?“Und was kann der?“Und was kann der?“

Der schmeckt nichtDer schmeckt nichtDer schmeckt nichtDer schmeckt nichtDer schmeckt nichtDer schmeckt nichtDer schmeckt nicht
nur zur Tea-Time!nur zur Tea-Time!nur zur Tea-Time!nur zur Tea-Time!

Die Bauers, 
die können’s einfach.die können’s einfach.die können’s einfach.

Qualifizierte und erfahrene Fachkräfte für alle Fächer, Klassen, Schulen

Prüfungsvorbereitung, Oster- und Pfingstferienkurse 

Spanisch, Mathe, Physik, Englisch, Französisch, Deutsch, BWR

Beratung vor Ort: Montag - Freitag  14.30-17.00 Uhr

Tränkgasse 1  • 83512 Wasserburg  • 08071- 6619

Neuberger & Jacobi
RECHTSANWÄLTERECHTSANWÄLTE

Bei uns ist guter Rat nicht teuer!
Egal, in welchen Rechtsbereichen Sie Hilfe brauchen

– wir sind für Sie da!

Marienplatz 23 / II · 83512 Wasserburg
Tel. +49 (0) 80 71/ 80 46 · Fax +49 (0) 80 71/17 50

www.anwalt-wasserburg.de

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern · Individuelle Bestattungsformen · Bestattungsvorsorge

BESTATTUNGSHILFE RIEDL

Rettenbach
Haag i. OB
Ebersberg
Höhenkirchen/Sieg.
Aying
Taufkirchen

0 80 39 / 13 45
0 80 72 / 37 48 48
0 80 92 / 8 84 03
0 81 02 / 9 98 68 77
0 80 95 / 87 59 08
0 89 / 62 17 15 50

für Wasserburg und den Landkr. Rosenheimfür Wasserburg und den Landkr. Rosenheimfür Wasserburg und den Landkr. Rosenheim

Edling/Wasserburg Hauptstr. 10

 0 80 71 / 5 26 44 40

Tag und Nacht erreichbar!
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bauer schrauben und hämmern an der neuen Theke. Hier können 
sich die Gäste künftig an einem erfrischenden Getränk erfreuen 
oder sie stärken sich mit einem leckeren gesunden Snack. Tische 
und Stühle laden ein zum Verweilen und Genießen - die werden 
aber erst ganz zum Schluss bereitgestellt. Erst dann, wenn alles 
geputzt und poliert ist und die Gäste endlich die neue Saunawelt 
entdecken, genießen und erleben können.

stadtkapelle wasserburg
Schirmherr unterstützt
musikalischen Nachwuchs 
Während der Bühnenumbauarbeiten im Jugend-Konzert der 
Stadtkapelle informierte Michael Kummer über die Schirmherr-
schaft durch den Lions-Club Wasserburg. Diese bestehe nicht in 
einer plakativen Darstellung, sondern in einer mittlerweile schon 
jahrlangen materiellen projektbezogenen Unterstützung. Im heu-
rigen Jubiläumsjahr werden die Wasserburger Lions ein Probewo-
chenende der Jugendkapelle finanziell unterstützen.
Präsidentin Regine Werner stellte in ihrem kurzen Grußwort die 
Notwendigkeit zur Unterstützung von Kinder- und Jugendprojek-
ten, die dauerhaft und verlässlich angeboten werden, in den Mit-
telpunkt. Die Nachwuchsarbeit der Stadtkapelle sehe sie dabei als 
ein Beispiel dafür, wie die Arbeit mit und für Kinder und Jugend-
liche hör- und sichtbaren Erfolg bringt. 

Im künftigen Gastrobereich stehen bis zur Eröffnung im März noch 
einige Arbeiten an. 
Verlaufen alle Arbeiten nach Plan, wird die neue Saunawelt An-
fang März eröffnet. Der genaue Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Polizei bei der AWO
Polizeihauptmeister Bastian Kückel besuchte die AWO-Senioren 
in der Cafesitobar und hatte eine ganze Sammlung von Tricks da-
bei, mit denen Betrüger versuchen, an Geld, Schmuck und Wert-
gegenstände von älteren Menschen zu gelangen. Viel davon ist lei-
der immer wieder in der Zeitung zu lesen.

Aber wie soll man sich verhalten, wenn man meint, in einer brenz-
ligen Situation zu sein? Niemanden in seine Wohnung lassen und 
den Geldbeutel nicht zeigen, keine Angaben zu Bankdaten ma-
chen und im Zweifelsfall die Polizei - sobald es geht - unter der 
Notfallnummer 110 informieren. Unter dieser einfachen Nummer 
kann der Polizeibeamte am anderen Ende der Leitung die zustän-
dige Dienststelle alarmieren und Hilfe organisieren.
Auch im Verkehr gibt es spezielle Probleme älterer Menschen, die 
das Leben erschweren: die parkenden Autos auf Gehwegen ver-
sperren dem Rollator, dem Rollstuhl und auch dem Kinderwa-
gen den Weg und zwingen ihn auf die Fahrbahn. Die städtische 
Parküberwachung und häufigere Kontrollen durch Polizeistreifen 
sollten dagegen vorgehen und die gegenseitige Rücksichtnahme 
stärken.

Über einen Spendenscheck von 500 Euro zur Kostenreduzierung 
des Wochenendes konnten sich dann der 1. Vorsitzende Georg 
Machl (rechts) und Stadtkapellmeister Michael Kummer mit Re-
gine Werner freuen.

Rätseln Sie mit
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heizöl-diesel
schmierstoffe

83512 Wasserburg
Am Bahnhof
Tel. 08071/1556, 6736

Shell Heizöl
Von hoher Reinheit und Wirtschaftlichkeit

Shell Qualität
Josef Demmel

Telefon: 08071-2666
Telefax: 08071-50477

Jalousien
Rolladen-Einbau

Fertigkästen
Markisen

83512 Wasserburg/Inn
Klosterweg 1

Bitte

berücksich-

tigen Sie

unsere

Inserenten

bei Ihrem 

nächsten

Einkauf!
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Weiß zieht und setzt sofort matt
Aufgabe Nr. 78
Schachtraining für Kinder und Jugendliche im Mehrgenerationen-
haus, Willi-Ernst-Ring 27, mittwochs von 17 bis 18 Uhr. Schach 
für alle freitags ab 19.30 Uhr im Gasthof Sanft l, Eiselfi ng. Mehr auf 
sk-wasserburg.de.
Lösung des letzten Rätsels (Nr. 77):
1. fxg4 matt

Termine vom 17. Februar bis 4. März
Ausführliche Beschreibungen auf www.wasserburg.de
  Samstag 17.02.18
08:30 Uhr Erste-Hilfe-Kurs

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Wasserburg. Anmeldung: 
08071 95566

15:45 Uhr Tanzturnier der Lateinformationen
Badria-Halle

20:00 Uhr RINGPARABELLUM
Th eater Wasserburg, > Bericht

  Sonntag 18.02.18
 NaturFreunde: Schneeschuhwanderung auf das 

Fellhorn
Info/Anmeldung: Ulrike Bormann, E-Mail: 
ulrikediesing@hotmail.com

16:00 Uhr Heimspiel Basketball Damen I, vs. Nördlingen
Badria-Halle, Infos zu Spielplan und Ergebnissen: 
www.basketball-wasserburg.de

  Montag 19.02.18
14:00 Uhr Migrationsberatung der AWO Rosenheim

BürgerBahnhof
16:00 Uhr Interkulturelle Beratung

im BürgerBahnhof durch Frau Akin von der AWO 
18:00 Uhr Fachambulanz für Suchtkrankheiten: 

Orientierungsgruppe
Infos: 08071 5975190 

19:30 Uhr Heimatverein: Jahreshauptversammlung und 
Vortrag zum ISEK
Sparkassensaal Wasserburg

  Dienstag 20.02.18
10:00 Uhr Harmonische Babymassage

RoMed Klinik, Geburtshilfe, Kursdauer: 5 x 120 
Minuten. Info/Anmeldung: Tel. 0152 07007943

14:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin
im FB-Büro Marienplatz 23. Infos: 08071 5978572

20:00 Uhr Alpenverein: Vereinsabend mit Vortrag
Hotel-Gasthof Paulaner Stuben. Alois Hackermeier: 
Andalusien

  Mittwoch 21.02.18
10:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin

BürgerBahnhof. Infos: 08071 5978572
19:00 Uhr Amnesty International - Gruppe Wasserburg

Evangelisches Gemeindehaus. Interessierte sind stets 
willkommen! Info. www.amnesty-wasserburg.de

19:30 Uhr Exerzitien im Alltag 
St. Konrad. Fastenzeit 2018 - gemeinsam veranstaltet 
von den katholischen Stadtpfarreien und der 
evangelischen Kirche. Anmeldung in den Pfarrbüros.

19:30 Uhr Getrennte Wege gehen - Gesprächs- und 
Vortragsreihe für Frauen
Donum Vitae VITAE in Bayern e.V.. Info/Anmeldung: 
08071 921111 oder 08031 400575.

20:00 Uhr Tango Argentino Tanzkurs 
LandWirtschaft  Gut Staudham. Training für 

Fortgeschrittene fast jeden Mittwoch, laufender 
Einstieg möglich. Anmeldung erforderlich: 0179 
5334423, www.tangoschokolade.de

20:00 Uhr KEIN SCHÖNER MITTWOCH - LESEREIHE
Th eater Wasserburg, > Bericht

  Donnerstag 22.02.18
08:15 Uhr Werktagstour des Alpenvereins

Treff punkt Busbahnhof Altstadt
09:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin

FB-Büro Marienplatz 23. Infos: 08071 5978572
14:00 Uhr „in between“ - Ausstellung im Ganserhaus

Malerei und Zeichnung von Barbara Sontheim. 
Ausstellung vom 22. bis 25. Februar. Täglich geöff net 
von 14 bis 19 Uhr.

15:00 Uhr AWO-Seniorennachmittag 
BürgerBahnhof

18:00 Uhr Sitzung des Stadtrates 
Rathaus Wasserburg. Tagesordnungspunkte siehe: 
www.wasserburg.de

19:30 Uhr Anonyme Alkoholiker Meeting
Ev. Christuskirche, Surauerstr. 3, Infos unter 08071 
5264207

20:00 Uhr Jazz in der Schranne - Th e Rick Hollander Quartet
Café Die Schranne

  Freitag 23.02.18
 Bürgersprechstunde der Wasserburger 

Energieberater
Rathaus Wasserburg

08:15 Uhr Leichte Werktagstour des Alpenvereins
Treff punkt Busbahnhof Altstadt

11:30 Uhr Fachambulanz für Suchtkrankheiten: Sprechstunde 
für Betroff ene
Info: 08071 5975190 

17:30 Uhr Kolpingsfamilie: Kegeln im Sportheim Edling
Jeden letzten Freitag im Monat

19:00 Uhr Wasserburger fotografi eren ihre Lieblingsbäume
Ausstellungseröff nung im Foyer des Rathauses 

20:00 Uhr DJIHAD 
Th eater Wasserburg, > Bericht

  Samstag 24.02.18
09:00 Uhr Erste Hilfe Ausbildung 

BRK-Haus Wasserburg. Info/Anmeldung: 08031 
3019-53, www.brk-rosenheim.de

14:00 Uhr Bund Naturschutz: Nistkastenpfl ege im Wuhrtal
Anschließend Lagerfeuer im BUND-Garten.

16:30 Uhr Karner - Pranger - Narrenhäusl - Gruselführung III
Treff punkt Rathaus, unter dem Pranger

18:30 Uhr 4. Club Leonhard Kneipenfestival
Schranne, Central, Roter Turm und Kino Utopia. 
4 Venues - 11 Acts. Mehr auf www.facebook.de/
ClubLeonhard

20:00 Uhr GLAUBE LIEBE HOFFNUNG
Th eater Wasserburg, > Bericht

  Sonntag 25.02.18
19:00 Uhr DJIHAD 

Th eater Wasserburg, > Bericht
  Montag 26.02.18
12:00 Uhr Beginn des Anmeldetermins für das Schuljahr 

2018/19 an der FOSBOS
Berufl iche Oberschule. Die Anmeldung ist vom 26.02. 
bis 09.03., Montag 13 bis 19 Uhr, Dienstag bis Freitag 
von 9 bis 12 und 13 bis 15 Uhr und am Samstag, den 
03.03. von 9 bis 12 Uhr möglich.

14:00 Uhr BRK Seniorennachmittag 
BRK-Haus

14:00 Uhr Migrationsberatung der AWO Rosenheim
BürgerBahnhof

  Samstag 17.02.18

  Sonntag 18.02.18

  Montag 19.02.18

  Dienstag 20.02.18

  Mittwoch 21.02.18

  Donnerstag 22.02.18

  Freitag 23.02.18

  Samstag 24.02.18

  Sonntag 25.02.18

  Montag 26.02.18
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16:00 Uhr Interkulturelle Beratung
im BürgerBahnhof durch Frau Akin von der AWO 

18:00 Uhr Fachambulanz für Suchtkrankheiten: 
Orientierungsgruppe
Infos: 08071 5975190 

19:30 Uhr Gedenken, Erinnerung: Forschungen zur NS-
Zwangsarbeit
Sparkassensaal in der Rosenheimer Straße 2, > Bericht

  Dienstag 27.02.18
14:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin

im FB-Büro Marienplatz 23. Info: 08071 5978572
20:00 Uhr Auf Nomadenpfaden über den hohen Atlas

Hotel-Gasthof Paulaner Stuben. Kostenloser 
Filmvortrag von Klaus-Peter Kürschner (Edling), 
LIVE Wasserburg

  Mittwoch 28.02.18
 NaturFreunde: Winterbergwanderung zur 

Edernalm
Leichte Winterbergwanderung der NF Rosenheim zur 
Edernalm am Walchsee (950 m). Gehzeit ca. 3 Std., ca. 
350 Hm.. Info und Anmeldung bei Hannelore Stürzl, 
Tel. 08031 83556.

09:30 Uhr Stillsprechstunde beim SkF
Von 9.30 bis 11.30 Uhr bietet die SkF-Schwangeren- 
und Familienberatungsstelle im Caritaszentrum, 
Heisererplatz 7, eine Stillsprechstunde an. 
Eigenbeitrag 10 Euro. Anmeldung ist erforderlich 
unter 08031 31412.

10:00 Uhr Sprechstunde der Familienberaterin
BürgerBahnhof. Info: 08071 5978572

18:00 Uhr Geburtsvorbereitung
RoMed Klinik, Abteilung für Gynäkologie und 
Geburtshilfe. Kursdauer: 7 x 120 Minuten.

19:30 Uhr Exerzitien im Alltag 
St. Konrad. Anmeldung in den Pfarrbüros

19:30 Uhr Getrennte Wege gehen - Gesprächs- und 
Vortragsreihe für Frauen
Donum Vitae VITAE in Bayern e.V.. Info/Anmeldung: 
08071 921111 oder 08031 400575

20:00 Uhr Tango Argentino Tanzkurs 
LandWirtschaft  Gut Staudham. Training für 
Fortgeschrittene fast jeden Mittwoch, laufender 
Einstieg möglich. Anmeldung erforderlich: 0179 
5334423, www.tangoschokolade.de

  Donnerstag 01.03.18
08:15 Uhr Werktagstour des Alpenvereins

Treff punkt Busbahnhof Altstadt
18:00 Uhr Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

Rathaus Wasserburg. Tagesordnungspunkte: www.
wasserburg.de

18:30 Uhr Aqua Fitness als Geburtsvorbereitung
im Badria. Kursdauer: 7 x 60 Min. (fortlaufend neue 
Kurse)
Info/Anmeldung: Tel. 0176 23258707

19:00 Uhr GESUNDHEITSFORUM: Beckenbodensenkung 
und Blasenschwäche
Sparkassensaal. RoMed-Experten informieren. 
Referent: Chefarzt Dr. Martin Heindl

19:30 Uhr Anonyme Alkoholiker Meeting
Ev. Christuskirche, Surauerstr. 3, Infos unter 08071 
5264207

19:35 Uhr Aqua Fitness für Mütter - Rückbildungsgymnastik 
im Wasser
im Badria. Kursdauer: 7 x 60 Min. (fortlaufend neue 
Kurse) Info/Anmeldung: 

 Tel. 0176 23258707
  Freitag 02.03.18
08:15 Uhr Leichte Werktagstour des Alpenvereins

Treff punkt Busbahnhof Altstadt
11:30 Uhr Fachambulanz für Suchtkrankheiten: Sprechstunde 

für Betroff ene
Fachambulanz für Suchtkrankheiten, Außenstelle 
Wasserburg
Infos: 08071 5975190 

16:30 Uhr Wasserburger Kleidermarkt , Annahme der 
Kleidung
Pfarrzentrum St. Konrad. > Bericht

19:00 Uhr NaturFreunde: Vereinsabend
Gasthaus Höhensteiger. Info bei Rudi Meingaßner, 
Tel. 08071 40400.

19:30 Uhr Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Attel-
Reitmehring
Feuerwehrhaus Reitmehring. > Bericht

20:00 Uhr Henning Venske: Summa Summarum
LandWirtschaft  Staudham. Veranstaltung im 
Rahmen der Abo-Reihe „BrotZeit & Spiele“ in der 
LandWirtschaft  in Staudham. 

20:00 Uhr RINGPARABELLUM 
Th eater Wasserburg, > Bericht

  Samstag 03.03.18
08:30 Uhr Erste-Hilfe-Kurs

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Anmeldung unter 08071 
95566

08:30 Uhr Wasserburger Kleidermarkt , Verkauf
Pfarrzentrum St. Konrad. > Bericht

09:00 Uhr Säuglingspfl ege und Eltern-Sein
RoMed Klinik. Info/Anmeldung: Tel. 08071 914987

18:15 Uhr Kreuzwegandacht
St. Jakob

19:00 Uhr Heimspiel Basketball Damen I, vs. Marburg
Badria-Halle. Kompletter Spielplan, Infos und 
Ergebnisse: www.basketball-wasserburg.de

20:00 Uhr Klassik im Krippnerhaus: Konzert-Lesung
Krippnerhaus Edling. > Bericht

20:00 Uhr GLAUBE LIEBE HOFFNUNG
Th eater Wasserburg, > Bericht

  Sonntag 04.03.18
09:45 Uhr Öff nung der Pfarrbücherei St. Konrad

Jeden ersten Sonntag im Monat
19:00 Uhr RINGPARABELLUM 

Th eater Wasserburg, > Bericht

museum wasserburg
Zwischen Plumpsklo und
strahlend weißen Laken
Museum Wasserburg sucht Fotos und Textilien zum Th ema
Hygiene in vergangenen Zeiten

Das Museum widmet sich vom 8. März bis 1. Juli dieses Jahres der 
Kulturgeschichte der Hygiene. Die Besucher erfahren, wie es in 
früheren Zeiten um den Zustand der Häuser, der Straßen und des 

  Dienstag 27.02.18

  Mittwoch 28.02.18

  Donnerstag 01.03.18

  Freitag 02.03.18

  Samstag 03.03.18

  Sonntag 04.03.18
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Trinkwassers bestellt war. Darüber hinaus werden die vielfältigen 
Ideen und kreativen Lösungen, wie man früher badete, welches 
Puder gegen „Gerüche“ half und mit welchen Gerätschaften der 
anstrengende Waschtag bewältigt wurde, vorgestellt. Auch darf 
man einen Blick in den Wäscheschrank vergangener Zeiten werfen 
und sehen, was die Damen und Herren eigentlich darunter trugen.
Um die Ausstellung zu vervollständigen ist das Museum noch auf 
die ein oder andere Leihgabe angewiesen. Während die hauseige-
ne Sammlung gut mit Wäsche des 19. und frühen 20. Jahrhundert 
bestückt ist, fehlt es an Hüftgürteln, halbseidenen Strümpfen und 
wollenen Kinderleiberln der 50er und 60er Jahre. Auch würde das 
Museum zur Illustration der ausgestellten Objekte gerne alte Fotos 
aus Wasserburg und Umgebung zeigen. 
Wer also noch Fotos vom großen Waschtag, vom Brunnen im Hof, 
vom (Kleintier-)Stall im Stadthaus, vom Abtritt oder dem gemein-
schaftlichen Bad in der Zinkwanne hat, wird gebeten, sich beim 
Museum Wasserburg zu melden: Telefon 08071 925290 oder hei-
matmuseum@wasserburg.de.

theater wasserburg
Ringparabellum,
Erinnerungskultur & Djihad

Ringparabellum, Foto Annett 
Segerer
Die nächste Premiere im Thea-
ter Wasserburg ist am Freitag, 
16. Februar, um 20 Uhr. Annett 
Segerer befasst sich in ihrer Re-
giearbeit „Ringparabellum“ 
mit der Frage danach, wie es mit 
unser aller „Gleichheit“ aussieht. 
Ihre Ausgangslage: die Ringpa-
rabel in „Nathan der Weise“ von 
Gotthold Ephraim Lessing: Drei 
Söhne, aber nur ein Ring, den 

es zu vererben gibt. Der Lösungsvorschlag: Zwei völlig identische 
Duplikate. Damit sind die Söhne nicht einverstanden. Es kommt 
zum Streit. Immer wieder wird gestritten, nicht nur in diesem Fall. 
Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit - schöne Ideen. Frieden? Klingt 
gut. Der Weg dahin? „Si vis pacem para bellum.“ Das wäre also 
die Handlungsmaxime: „Wenn Du Frieden willst, bereite Dich auf 
den Krieg vor.“ Weitere Vorstellungstermine: 17. Februar, 2. und 4. 
März. Am Freitag und Samstag ist Vorstellungsbeginn um 20 Uhr, 
am Sonntag um 19 Uhr. Es spielt: Nik Mayr.

reiche Auszeichnungen, darunter den Max-Planck-Preis, den 
Paul-Watzlawick-Ehrenring und den Karl-Jaspers-Preis. Zudem 
ist sie Mitglied in mehreren wissenschaftlichen Akademien. Ihr 
Hauptaugenmerk liegt auf dem „kulturellen Gedächtnis“. Aus ih-
rem Werk „Das neue Unbehagen an der Erinnerungskultur“ lesen 
am Mittwoch, 21. Februar, um 20 Uhr im Rahmen der Lesereihe 
„Kein schöner Mittwoch“ Susan Hecker und Nik Mayr.

Lesereihe. Foto: Christian Flamm
Mit dem „kulturellen Gedächtnis“ befasst sich Aleida Assmann. 
Die Autorin, geboren 1947 in Bielefeld, studierte Anglistik und 
Ägyptologie. Im Laufe ihrer Forschungskarriere erhielt sie zahl-

Djihad, Foto Christian Flamm
Mit der tragikomischen Geschichte „Djihad“ von Ismaël Saidi hat 
Frank Piotraschke nach „Robinson - meine Insel gehört mir“ und 
„Der „satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch“ seine drit-
te Regie-Arbeit in dieser Spielzeit vorgelegt. „Djihad“ handelt von 
drei jungen Männern, die es zuhause trostlos finden und überle-
gen, in den Heiligen Krieg zu ziehen. Ihr grotesker Weg in eine 
vermeintlich verheißungsvolle Zukunft beginnt. Die nächsten öf-
fentlichen Spieltermine sind am Freitag, 23. Februar, um 20 Uhr, 
und am Sonntag, 5. Februar, um 19 Uhr.
Erneut auf dem Spielplan steht „Glaube Liebe Hoffnung“ von 
Ödön von Horváth. Diese Schauspielproduktion in der Regie von 
Nik Mayr hatte im Herbst 2017 Premiere und wird letztmals an 
den Samstagen 24. Februar sowie 3. März jeweils um 20 Uhr ge-
zeigt. Das Drama dreht sich ums Fräulein Elisabeth, das in ihrer 
Not wieder und wieder versucht, ihre Leiche zu verkaufen. Sie 
hatte gehört, dass es Geld dafür gibt. 150 Mark bräuchte sie. Als 
„Elisabeth“ wurde Clara Liepsch, Studentin der Theaterakademie 
August Everding München, besetzt, außerdem spielen Susan Hek-
ker, Hilmar Henjes und Frank Piotraschke.
Die Basis für das nächste Kinderstück ist das Ballett „Coppelia“. 
Daraus erarbeitet Regina Alma Semmler eine zeitgenössische 
Choreografie zum Thema „Künstliche Intelligenz“. Premiere die-
ses Tanztheaterstücks für die ganze Familie mit Kindern sowie für 
Kindergarten- und Schulgruppen ist am Sonntag, 11. März, um 11 
Uhr. Theaterleiter Uwe Bertram befasst sich mit einem Besitztum, 
mit dem es den Bach runtergeht: „Der Kirschgarten“ von Anton 
Tschechow. Er soll versteigert werden. Alle treffen sich noch ein-
mal an diesem Ort, der einst die Grundlage fürs Wohlergehen der 
Beteiligten bildete. Viele Erinnerungen werden wach. Und die 
Versteigerung rückt immer näher. Premiere dieser Schauspielpro-
duktion ist am Freitag, 23. März, um 20 Uhr.
Weitere Informationen sowie Karten gibt es über www.theater-
wasserburg.de. 

Jazz in der Schranne
– The Rick Hollander Quartet
Donnerstag, 22. Februar, 20 Uhr - Café Die Schranne
Jazz in der Schranne freut sich, im Februar das Rick Hollander 
Quartet in Wasserburg am Inn begrüßen zu können! Es ist nicht 
selbstverständlich für eine Band, an vergangene Erfolge anzu-
knüpfen. Das Rick Hollander Quartet ist seit den 1990er Jahren 
eine feste Institution in der globalen Jazzszene.
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Wasserburg: Ledererzeile 43  I  www.trauerhilfe-denk.de

Wir helfen Ihnen weiter
Ihre Anliegen und Wünsche setzen wir gerne 
respektvoll und serviceorientiert mit der nötigen 
fachlichen Kompetenz um.

Tag & Nacht

08071 / 596 80

GOLDANKAUF in Wasserburg
Firma Hinterberger

Inh. Claudia Mairhofer · Salzsenderzeile 7
Sofort Bargeld für Zahngold, Schmuck, Ringe, Münzen.
in Zusammenarbeit mit NEW ICE Deutschland GmbH
30 JAHRE GOLDANKAUF
Bitte Ausweis mitbringen!

Einzelnachhilfe
zu Hause

 Tel. 08071/922094
  08031/236523

Instit
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IN
FR
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T
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undesweite Elternbefragung
Okt kt kober2012·

Infos für Eltern und Schüler:

www.abacus-nachhilfe.de

• Alle Klassen und Schultypen

• Alle Fächer

 z.B. Mathe, Deutsch, Englisch,

 Rechnungswesen, Latein,

 Franz., Chemie, Physik, etc.

Institutsleiterin Uta Jacobi

 Tel.

  08031/236523

Caritas Altenheim St. Konrad
Stadler Garten 4 · 83512 Wasserburg

Telefon 08071 / 90 77110   Verwaltung
st-konrad@caritasmuenchen.de · www.caritas-altenheim-wasserburg.de

Wir beraten Sie gerne:
Franz Bachleitner
Heimleiter

Wir bieten Ihnen:
• Langzeitpflege
• Tagespflege

• Kurzzeitpflege
• offener Mittagstisch

• Verhinderungspflege

Odelshamer Straße 4
83512 Wasserburg/Neudeck

Telefon (08071)2544 · Fax 50164

Möbel- u. Innenausbau
Haus- u. Innentüren

Trockenbau · Holzböden
Holz- u. Kunststofffenster

Schambach 13 · 83547 Babensham
Tel 08071- 3504 · www.franz-schlosser.com

Kleinkläranlagen Ó Kies Ó Transporte
Bagger Ó Abbruch Ó Pflasterarbeiten

Schlosser GmbH
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„Bandleader Rick Hollander ist ein herausragender Schlagzeuger. 
Mit seinem Quartett verfolgt er sein eigenes Ding, und das knüpft 
an den Modern Jazz der Ära von Charlie Parker, Bud Powell, Miles 
Davis und John Coltrane an. Das bopt und groovt und wechselt zwi-
schen geschmeidigen Balladen und nervösen Up-Tempo-Nummern, 
bei denen die Vier ihre technische Virtuosität eindrucksvoll unter 
Beweis stellen. Das Rick Hollander Quartet bot ein begeisterndes 
Jazzkonzert auf hohem Niveau.“ Badische Zeitung, Februar 2016
Der aus San Diego stammende Saxophonist Brian Levy gehört 
zu den virtuosesten Saxophonisten seiner Generation, sein emo-
tionaler, reifer Ausdruck begeistert das Publikum weltweit. Levy 
unterrichtet Jazzsaxophon und Improvisation am renommierten 
„New England Conservatory“ in Boston.
Der 1992 in Kempten geborene Gitarrist Paul Brändle wird als 
vielversprechendes Nachwuchstalent gehandelt. Der Absolvent der 
Hochschule für Musik und Theater München versteht es ohne Ef-
fekthascherei den Zuhörer nach und nach in seinen Bann zu ziehen, 
mit dem Anspruch hinter jeder einzelnen Note stehen zu können.
Der kraftvolle Puls von Bassist Will Woodard katapultiert das RHQ 
in neue atemberaubende Sphären. Er ist seit Jahrzehnten fester Be-
standteil der New Yorker Jazzszene und arbeitete dort mit einigen 
der besten Jazzmusiker zusammen. Sein scharfer Verstand als Ab-
solvent der Yale University ist in jeder seiner Basslinien präsent, mit 
denen er die verschiedensten musikalischen Situationen gestaltet.
Schlagzeuger Rick Hollander stammt aus Detroit und wurde 1956 
geboren. Beeinflusst von den musikalischen und gesellschaftlichen 
Umbrüchen der 60er und 70er Jahre zeichnet er sich heute durch 
sein einfühlsames Begleiten und seine starke musikalische Vor-
stellungskraft als Bandleader aus. In seiner Kariere arbeitete er mit 
Jazzgrößen wie James Moody, Brad Mehldau und Roy Hargrove 
zusammen.
Eintritt 15 EUR, Einlass 19 Uhr

Gedenken, Erinnerung:
Forschungen zur NS-Zwangsarbeit
Veranstaltung im Rahmen der Historischen Erinnerungsarbeit 
der Stadt Wasserburg a. Inn

Montag, 26. Februar, 19.30 Uhr – Sparkassensaal Rosenheimer 
Straße 2
Beim Vortrag wird die Erinnerungsarbeit der Stadt und des Hei-
matvereins Wasserburg vorgestellt und über den derzeitigen For-
schungsstand zur NS-Zwangsarbeit in unserem Stadtgebiet sowie 
der unmittelbaren Umgebung berichtet. In einem Ausblick wird 
erläutert, welche ergänzenden Forschungsarbeiten derzeit durch-
geführt werden, die voraussichtlich Anfang 2019 der Öffentlich-
keit vorgestellt werden können.
Ein Vortrag von Stadtarchivar Matthias Haupt mit Joey Rauschen-
berger und Philipp T. Haase aus Heidelberg.

Klassik im Krippnerhaus:
Konzert-Lesung
Im Rahmen der Edlinger Konzertreihe “Klassik im Krippnerhaus” 
findet am Samstag, 3. März, um 20 Uhr erstmals eine Konzert-
Lesung statt.
Der Titel lautet „Ein Winter auf Mallorca“, wobei Auszüge aus dem 
gleichnamigen Buch von George Sand in Kombination mit Kla-
vierwerken von Frédéric Chopin vorgetragen werden. Die Aus-
führenden sind Michael Atzinger (Sprecher und Moderator), u.a. 
bekannt aus BR-KLASSIK, und die Pianistin Yume Hanusch aus 
Edling. Karten sind bei der VR Bank Edling und in der Bücherstu-
be Wasserburg erhältlich, Restkarten an der Abendkasse.
Sie waren ein seltsames, ein außergewöhnliches Paar
Der zarte, scheue und meist kränkliche Komponist und Klavier-
virtuose Frédéric Chopin und die sechs Jahre ältere, erfolgreiche, 
egozentrische Schriftstellerin George Sand, die Zigarren liebte und 
Männerkleidung trug.
Im November 1838 beschließen die zwei, dem Pariser Trubel zu 
entfliehen und den Winter auf dem vermeintlich milden Mallorca 
zu verbringen - auch um Chopins Lungenkrankheit auszukurie-
ren. Doch die noch unerschlossene Insel zeigt nicht nur ihre schö-
nen, sondern auch ihre rauen Seiten; und so reisen sie im Februar, 
nach nur 98 Tagen, wieder ab.
Der Aufenthalt trägt Früchte: Chopin bringt mehrere Klavierwer-
ke mit nach Hause - darunter das berühmte „Regentropfen-Pré-
lude”. Und George Sand verfasst ihren Reisebericht: „Ein Winter 
auf Mallorca“. Selten gehen Text und Musik eine so gelungene und 
stimmungsvolle Symbiose ein.
Mehr auf www.klassik-im-krippnerhaus.de.

gartenbauverein wasserburg
Fahrt zur Handwerksmesse
Der Gartenbauverein Wasserburg fährt am Donnerstag, 8. März, 
zur Handwerksmesse/Garten München.
Abfahrt ist um 11 Uhr ab Watzmannstraße mit anschließendem 
Halt an den Stadtbus-Haltestellen bis Reitmehring.
Anmeldung bei Maria Bauer, Telefon 08071 6990.

kinderschutzbund
Ehrenamtliche Familienpaten gesucht
Herausforderungen in der Familie kennen alle Eltern und kön-
nen sie in der Regel auch gut meistern. Doch was tun, wenn man 
sich dabei Unterstützung wünscht? Hier helfen die Familienpaten 
schnell und unbürokratisch: praktische Hilfestellung und Entla-
stung, z.B. bei der Freizeitgestaltung der Kinder, im erzieherischen 
Alltag oder Zeit zum Auftanken, damit das Familienleben weiter-
hin Freude bereitet. Die Zweigstelle Wasserburg des Kinderschutz-
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bundes Rosenheim bietet nun ab dem 16. März eine Ausbildung 
für angehende Familienpaten an. Die Anmeldung ist ab sofort 
möglich. Kompetent und vertrauensvoll stehen die ausgebildeten 
Ehrenamtlichen den Familien dann nach Absprache mit der Pro-
jektleiterin Dorothée Folger-Röhle zur Seite.

Information und Anmeldung zur Ausbildung zum ehrenamtlichen 
Familienpaten bei Dorothée Folger-Röhle unter 0170 3711775.

Der Kinderschutzbund Rosenheim bietet dieses Familienpaten-
projekt in Kooperation mit dem Kreisjugendamt Rosenheim mit 
seinem Fachdienst Frühe Kindheit (KoKi) und dem Netzwerk 
Familienpaten Bayern sowie dem Mehrgenerationenhaus Was-
serburg an, gefördert durch die Bundesstiftung Frühe Hilfen des 
Bundesministeriums für Familien, Senioren, Frauen und Jugend.

kinderschutzbund
Motzen, Nachfragen,
Mut fassen,
Spaß haben!
Neue Gruppe für Kinder aus Trennungsfamilien

Nach dem tollen Erfolg vom letzten Jahr startet der Kinderschutz-
bund Wasserburg jetzt wieder eine Gruppe für 6- bis 12-jährige 
Kinder, deren Eltern sich getrennt haben. Dabei ist es nicht wich-
tig, ob die Trennung erst vor kurzem oder schon vor längerer Zeit 
stattgefunden hat!

„Das Kids-Team von 2017 war eine super Gruppe! Dieses Jahr soll 
es mindestens genauso gut werden!“ Sozialpädagogin Andrea Gat-
tinger und Psychologe Jens Arimond stehen in den Startlöchern. 
Denn schon am 20. Februar findet der erste Info-Abend für die 
Eltern statt. Es sind noch Plätze frei!

Auch Maya (10 Jahre) hat bei einer Trennungs-Kinder-Gruppe 
des Kinderschutzbunds mitgemacht und sich auf jedes einzelne 
der 12 Treffen mit Kindern in einer ähnlichen Situation gefreut. 
„Nachdem Mama ausgezogen war, konnte ich mir erst gar nicht 
vorstellen, wie das jetzt weitergehen soll“, erzählt sie. Denn unter 
einer Trennung leiden am meisten die Kinder. „Da enstehen so 
viele unterschiedlichste Ängste bei den Kindern, die man ober-
flächlich oft gar nicht bemerkt. Auch Schuldgefühle sind keine 
Seltenheit“, so Jens Arimond. Der kleine Finn (7 Jahre) zum Bei-
spiel machte sich Sorgen, ob er sich nun zwischen Mama und Papa 
entscheiden müsse. Und erst in der Gruppe hat er sich getraut, 
das auszusprechen. Denn manchmal ist es leichter, mit Fremden 
über seine Sorgen zu reden und Fragen zu stellen, wie: Darf ich 
selbst bestimmen, bei wem ich wohnen will? Oder: Werden wir 
jetzt arm? Durch die fachliche Unterstützung und auch durch 
das Verständnis der Gruppe sollen die Kinder Mut schöpfen und 
Selbstvertrauen aufbauen, um am Ende besser mit der Trennung 
umgehen zu können.

Der Infoabend am Dienstag, 20. Februar, von 20 bis 21 Uhr ist 
unverbindlich - das heißt, wer hingeht, verpflichtet sich noch 
nicht zu einer Anmeldung.

Interessierte Eltern können hier die beiden Kursleiter kennenler-
nen und erfahren, was bei den Gruppentreffen der Kinder so pas-
siert.

Die Termine für die 12 Treffen der Kindergruppe werden am In-
foabend bekannt gegeben.

Es wird darum gebeten, sich vorab kurz telefonisch zu melden 
bei Andrea Gattinger unter 0170 3711774 oder per E-Mail an 
a.gattinger@kinderschutzbund-rosenheim.de.

Sowohl der Infoabend als auch die Gruppentreffen finden in den 
Räumen des Kinderschutzbunds Wasserburg statt - Adresse: Auf 
der Burg 11.

bund naturschutz
Wasserburger fotografieren
ihre Lieblingsbäume
Ausstellung im Foyer des Rathauses
Die Ortsgruppe des Bund Naturschutz zeigt eine Fotoausstellung 
in der Eingangshalle des Rathauses. Eröffnung ist am Freitag, 
23. Februar, um 19 Uhr. Die Bilder sind dann bis zum 18. März zu 
den Öffnungszeiten der Stadtverwaltung zu besichtigen.

feuerwehr attel-reitmehring
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder,
am Freitag, 2. März 2018, um 19.30 Uhr
findet die diesjährige ordentliche Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Attel-Reitmehring statt. Zu dieser wird 
hiermit ins Feuerwehrhaus Reitmehring - Bürgermeister-Schmid-
Straße 1 - eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Kommandanten
3. Bericht des Jugendwarts
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Genehmigung der Jahresrechnung
8. Grußworte, Ehrungen
9. Verschiedenes, Anregungen, Wünsche
Wir würden uns über Ihren Besuch sehr freuen.
Mit freundlichen Grüßen
Walter Blüml, 1.Vorstand
Josef Ramm, 1. Kommandant

bürgerinitiative wasserburger land
Erörterungstermin zur geplanten
DKI-Deponie bei Wasserburg
Jetzt gilt‘s! Erörterungstermin am 20. und 21. Februar jeweils 
ab 9 Uhr in der Badria-Halle
Der Erörterungstermin zur geplanten DKI-Deponie Odelsham 
steht an. Seit vielen Jahren plant die Firma Zosseder die Errich-
tung einer Deponie der Klasse 1 in der Gemeinde Babensham 
dicht an der Stadtgrenze. Sehr nahe der Wasserburger Altstadt 
und der Burgau soll direkt an den Innleiten ein rund 30 Meter 
hoher Deponiehügel entstehen. In weniger als 1 Kilometer Luftli-
nie Entfernung von Schulen und Kindergärten würden dort auch 
Asbestabfälle beseitigt.
Nahezu 1.000 Wasserburgerinnen und Wasserburger haben 2012 
und 2016 schriftliche Einwendungen gegen dieses Projekt erho-
ben. Neben gesundheitlichen Bedenken bestehen für uns vor al-
lem erhebliche Zweifel am Bedarf einer neuen DKI-Deponie.
Die Regierung von Oberbayern hat nun für 20. und 21. Februar 
einen Erörterungstermin angesetzt, der Grundlage für die spätere 
Entscheidung über dieses Deponieprojekt sein wird. Die Wasser-
burgerinnen und Wasserburger haben hier die letzte Möglichkeit, 
ihre Argumente gegen die geplante Deponie Odelsham vorzubrin-
gen. Es kommt alles auf den Tisch!
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Also: Vorbeikommen (je mehr desto besser), zuhören oder mitre-
den. Die Bürgerinitiative Wasserburger Land e.V. steht während 
des gesamten Erörterungstermins als Ansprechpartner zur Verfü-
gung und bietet fachliche und anwaltliche Unterstützung an.
Termin: Dienstag und Mittwoch, 20. und 21. Februar 2018, jeweils 
ab 9 Uhr in der Badria-Halle.
Wer darf am Erörterungstermin teilnehmen?
Alle Wasserburgerinnen und Wasserburger, die von der geplan-
ten Deponie betroffen sein könnten. Also nicht nur die Einwender 
von 2012 und 2016, sondern z.B. auch alle inzwischen neu Zuge-
zogenen. Bitte Personalausweis oder Reisepass mitnehmen, beim 
Zutritt zur Badriahalle muss man sich ausweisen.
Was kann ich tun?
1. Am Erörterungstermin teilnehmen und Stellung beziehen!
2. Mitglied der Bürgerinitiative Wasserburger Land werden!
3. Nach Möglichkeit spenden! BI Wasserburger Land e.V., IBAN: 

DE71 7115 2680 0030 1178 32. Als gemeinnütziger Verein 
können wir Spendenquittungen ausstellen, die steuerlich ab-
setzbar sind.

Wo finde ich weitere Informationen?
www.buergerinitiative-wasserburger-land.de

kreisjugendring
Fortbildungsangebote
des Kreisjugendrings
Die Fortbildungsangebote sind kostenlos und für Jugendleiter/in-
nen in Vereinen und Verbänden gedacht sowie für alle ehrenamt-
lich tätigen Menschen.
n	Zuschuss-Seminar 

27. Februar, 19.30 – 22 Uhr, KJR-Geschäftsstelle
n	Notfallmanagement 

6. März, 19 – 22 Uhr, Stadtjugendring, Lokschuppen Rosen-
heim

n	Ehrenamt stärken 
10. März, 10 – 16 Uhr, KJR-Geschäftsstelle

n	Kochen für Gruppen 
21. April, 10 – 14 Uhr, Landratsamt Rosenheim, Kantine

n	Medienführerschein 
23. April, 19 – 21 Uhr, KJR-Geschäftsstelle

Weitere Informationen auf www.kreisjugendring-rosenheim.de. 
Anmeldungen sind ab sofort über info@kjr-rosenheim.de und un-
ter 08031 90054-43 möglich.

Kinderkleidermarkt für Frühjahr-
und Sommerbekleidung
Schwangere dürfen 15 Minuten früher einkaufen - Kaffee- und 
Kuchen-Verkauf

Die Verkaufslisten sind bei der Burgerfeld Apotheke, der Bäckerei 
Berndl/Filiale Burgau, im „Vom Fass“ in der Schustergasse und in 
den Kindergärten St. Jakob und St. Konrad erhältlich. Außerdem 
können Listen online unter E-Mail kleidermarkt-wasserburg@
web.de angefordert werden. Der Erlös des Kleidermarktes wird für 
karitative Zwecke verwendet.

Annahme: Freitag, 2. März, von 16.30 - 18.30 Uhr
Verkauf: Samstag, 3. März, von 8.30 - 11.30 Uhr
Rückgabe: Samstag, 3. März, von 17 - 18 Uhr

Weitere Auskünfte unter Telefon 922244, 103663 oder 510760 
oder per E-Mail an kleidermarkt-wasserburg@web.de.

Edlinger Kleidermarkt
Am Samstag, 10. März, findet der beliebte Kinder-Kleider und 
Spielzeugmarkt von 9 bis 11 Uhr in der Edlinger Schule statt. 
Schwangere haben bereits ab 8.45 Uhr Einlass.

Annahme der Ware mit der vorab ausgefüllten Originalliste ist am 
Freitag, 9. März, von 15 Uhr bis 16.45 Uhr möglich. Angenommen 
wird gut erhaltene, modische und saubere Frühjahrs- und Som-
merbekleidung bis Größe 158, Räder, Kindersitze, Kinderwägen, 
Spielsachen, Trachtenkleidung, Sportartikel…

Listen liegen ab 22. Februar auf: Elektropark Edling, Edlinger Kin-
dergärten, Sparkasse Edling, Edeka Edling. Listen online unter: 
miller.oberhub@gmx.de oder bacheredling@t-online.de.

Info: Tel. 08076 8780.

Der Erlös des Kleidermarktes geht zugunsten der Pfarrbücherei 
Edling, der vom Kuchenverkauf an den Kindergarten Schatztruhe.

Themenführung „Karner - Pranger – 
Narrenhäusl“
Die nächste Themenführung mit Ilona Picha-Höberth und Irene 
Kristen-Deliano am Samstag, 24. Februar, beschäftigt sich wieder 
mit einem düsteren Kapitel in der Historie Wasserburgs. Unter 
dem Titel „Karner, Pranger, Narrenhäusl“ wird von Strafverfah-
ren und mittelalterlicher Gerichtsbarkeit, von Henkern, Abdek-
kern und mehr berichtet. Darüber hinaus werden an sonst nicht 
zugänglichen Orten unheimliche und spannende Geschichten aus 
der Zeit der Hexenverfolgung sowie über mysteriöse Alchemi-
sten auf der Wasserburg erzählt. Achtung: Aus organisatorischen 
Gründen gibt es bei dieser Tour eine begrenzte Teilnehmerzahl.

Beginn der Führung ist um 17 Uhr. Treffpunkt am Marienplatz vor 
dem Rathaus. Kosten 12 Euro je Person.

Anmeldung unter 08071 4107 oder 93157 oder per E-Mail an 
info@picha-hoeberth.com. 

Das komplette Programm Frühjahr/Sommer finden Sie unter 
www.picha-hoeberth.com.

bündnis 90/die grünen
Ortsversammlung der
Wasserburger Grünen
Am Mittwoch, 21. Februar, treffen sich die Wasserburger GRÜNEN 
zur Ortsversammlung um 20 Uhr im Queens, Salzburger Str. 1.

Zu Gast ist dieses Mal der Landtagskandidat für den Stimmkreis 
Rosenheim West, Martin Knobel. Er stellt sich und seine politi-
schen Schwerpunkte vor und steht für Fragen zur Verfügung.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind ganz herzlich 
eingeladen.

Samstag, 3. März - Pfarrheim St. Konrad
Gewinnspiel: Wir verlosen ein PUKY Fahrrad - gestiftet von der 
Fa. Wuchterl.
Angenommen werden modische, saubere Kinderbekleidung, 
Schuhe, Spielsachen,
Kinderwägen usw., die der Saison entsprechen.
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TRAUERBERATUNG BRAND
Klosterweg 12 · 83512 Wasserburg a. Inn
Tel.: 08071 50112 · Fax: 08071 50124
www.trauerberatung-brand.de

Ihr Ansprechpartner 
im Trauerfall.

Erd- und Feuerbestattung,
Bestattungsvorsorge.

Freddy Eisner
Trauerberater

Salzsenderzeile 11 · 83512 Wasserburg
Telefon 0 80 71 / 86 69 · Fax 5 06 69

Gerhart-Hauptmann-Straße 2 · 83043 Bad Aibling
Telefon 0 80 61 / 3 03 07

Neue Öffnungszeiten:Neue Öffnungszeiten:
Do. 9.00-12.00 Uhr 14.00-18.00 Uhr
Fr. 9.00-12.00 Uhr 14.00-18.00 Uhr 

und nach tel. Vereinbarung

Kachelöfen • Kachelkamine • Kachelherde • Verputzte
Öfen • Offene Kamine • Öfen • Herde • Kaminöfen
Verlegen von Wand- u. Boden-Keramik

Immer mobil !
Der Johanniter Fahrdienst.

Bestellung unter: 0 80 71/ 19 214

Obermüllerstraße 9 - Bachmehring, 83549 Eiselfing
Telefon: 08071 - 92880, www.stemmer-holz.de

Besuchen Sie unsere neuen Verkaufsräume in Bachmehring

Unser Monatsangebot:Unser Monatsangebot:Unser Monatsangebot:

Neu & Exclusiv! Schätze aus 

dem Stausee. Terrassendiele 

Walaba aus Surinam. 

Info: www.stauseeholz.de

Thermostrukturierte

Terrassendielen
einheimische
Gebirgslärche
lfm 5,95 € 26 mm x 145 mm

Lissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy śLissy ś Secondhand-Shop
Hofstatt 9 · Wasserburg · Tel. 0 80 71/4 04 80

Mein Service
Schneiderarbeiten &
Reinigungsannahme

Gesamte Winterrestware
total reduziert!

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

 Di.-Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
  und 14.00 - 18.00 Uhr
 Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
 Mo. geschlossen
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kneipp-verein
Kurse ab/im März
Soweit Anmeldung erforderlich: Geschäftsstelle Schustergasse 5 
oder Telefon 08071 7401 (ab 10 Uhr)
n	Donnerstag, 01.03., 14.30 Uhr - Caritas-Altenheim 

Aktiv bleiben im Alter - Senioren in Bewegung. Anmeldung 
nicht erforderlich

n	Donnerstag, 01.03., 19.30 Uhr – Mittelschule 
„Tanz mit“ Folklore und meditative Tänze (mit Frau Oettl). 
Anmeldung nicht erforderlich

n	Sonntag, 04.03., 9 Uhr - Parkplatz unter der Rampe (Bildung 
Fahrgemeinschaften) 
Sonntagswanderung von Bad Endorf nach Hirnsberg. An-
meldung bis Freitag, 02.03.

n	Mittwoch, 07.03., 15.45 Uhr - Sebastian-Kneipp-Raum 
Kneipp-Treff - mit Reisebesprechung Bad Staffelstein

n	Donnerstag, 08.03., 14.30 Uhr - Caritas-Altenheim 
Aktiv bleiben im Alter - Senioren in Bewegung. Anmeldung 
nicht erforderlich

n	Donnerstag, 15.03., 14.30 Uhr - Caritas-Altenheim 
Aktiv bleiben im Alter - Senioren in Bewegung. Anmeldung 
nicht erforderlich

n	Dienstag, 20.03., 13 Uhr - Parkplatz an der Rampe 
Halbtageswanderung mit Einkehr (E). Bankerlweg um Soy-
en 2.0 mit Frau Marita Riehle. Anmeldung bis Montag, 19.03. 
12 Uhr.

n	Donnerstag, 22.03., 14.30 Uhr - Caritas-Altenheim 
Aktiv bleiben im Alter - Senioren in Bewegung. Anmeldung 
nicht erforderlich

n	Mittwoch, 28.03., 8.30 Uhr - Reitmehring Bahnhof 
S-Bahnwandern mit Burkhard Martl von Glonn nach Aying. 
Anmeldung bis Dienstag, 27.03.

volkshochschule wasserburg
Die aktuellen vhs-Kurse
Bitte für alle Kurse, Vorträge oder Seminare vorher bei der Volks-
hochschule unter 08071 4873 oder online anmelden. Details zu 
den Kursen sowie das gesamte Angebot finden Sie im Programm-
heft oder im Internet unter www.vhs-wasserburg.de.

Gesellschaft und Leben
n	Ab Donnerstag 22.02., 18.30 Uhr, Studium Generale - allge-

meinbildender Lehrgang, 11 Vorträge aus den Bereichen Gei-
stes-, Sozial- und Naturwissenschaften sowie heimatkundliche 
und aktuelle Themen. 1. Vortrag am 22.02.„Hommage an Erich 
Kästner“ für Erwachsene in Wort, Bild und Musik, es folgt am 
01.03. „Vortrag Sprachwissenschaft: „Dialektale Gliederung 
des Deutschen – Oberdeutsche Dialekte, Beginn: jeweils um 
18.30 Uhr

n	Di, 27.02., 19 Uhr, Vortrag: „Jetzt reicht´s! Grenzen setzen, 
aber wie?“, 1 x 

Beruf und EDV
n	Mo, 19.02., 9 Uhr, Computer-Einsteigerkurs, Teil I, 4 x mon-

tags
n	Mo, 19.02., 18.30 Uhr, Windows 10, das neue Microsoft – Be-

triebssystem, 2 x Mo
n	Do, 22.02., 14 Uhr, Digitalkameras – Von der Kamera auf den 

Computer, 1 x
n	Do, 22.02., 18.30 Uhr, Computer: OneNote (Microsoft) – weil 

Ihre Notizen wertvoll sind, 1 x
n	Fr, 23.02., 16 Uhr, Seminar: Bewerbungen leicht gemacht / 

Bewerbung und Vorstellungsgespräch, 1 x
n	Sa, 24.02., 9 Uhr, Büro & Steuern: Wissenswertes für Selbstän-

dige (bis 16 Uhr), 1 x 
n	Di, 27.02., 14 Uhr, Computer-Grundlagen: Speichern und 

Wiederfinden, 1 x
n	Fr, 02.03., 14 Uhr, Bildbearbeitung mit „GIMP“, 2 x Fr.
n	Sa, 03.03., 9 Uhr, Umsatzsteuer – Grundkurs für Unterneh-

mer, Freiberufler und Mitarbeiter, 1 x
Deutsch
n	Mo, 19.02., 8.30 Uhr, Einstieg Deutsch, 4 x wöchentlich (bis 

11.45 Uhr)
n	Mo, 26.02., 8.15 Uhr, Deutsch Integrationskurs, Ziel: Zertifikat 

B1, Modul 1
Englisch
n	Mo, 19.02., 18.30 Uhr, Englisch Grundlagen, mit geringen Vor-

kenntnissen, 11 x 
n	Di, 20.02., 10 Uhr, „Endlich Zeit für Englisch!“, 
n	Grundlagenkurs für Wiedereinsteiger (A2), 10 x
n	Mi, 21.02., 17 Uhr, English Five o´clock – it´s Tea Time! Auf-

frischung der Mittelstufenkenntnisse (B2) mit Muße, 11 x 
n	Do, 22.02., 10 Uhr, Englisch Grundlagen (A2), 10 x
n	Mo, 26.02., 9 Uhr, Englisch Grundlagen (A2), 10 x
n	Mo, 26.02., 10.30 Uhr, Englisch Mittelstufenkurs (B2), 10 x
n	Di, 27.02., 9.15 Uhr, Englisch Grundlagen (A2), 12 x
n	Mi, 28.02., 9.30 Uhr, Englisch Mittelstufenkurs, (A2 -B1), 12 x
n	Mi, 28.02., 10.45 Uhr, Endlich Zeit für Englisch! Grundlagen-

kurs am Vormittag (A1), 12 x
Italienisch
n	Mi, 21.02., 18 Uhr, Italienisch Grundlagenkurs – mit geringen 

Vorkenntnissen, 12 x 
n	Mi, 21.02., 19.15 Uhr, Italienisch von Anfang an!, 12 x
n	Do, 22.02., 9 Uhr, Italienisch von Anfang an!, 10 x 
n	Do, 22.02., 10.15 Uhr, Italienisch Grundlagenkurs – mit Vor-

kenntnissen (A2), 10 x
n	Fr, 23.02., 9 Uhr, Italienisch Grundlagenkurs – mit geringen 

Vorkenntnissen, 12 x
n	Mo, 26.02., 08.45 Uhr, Italienisch Grundlagenkurs – mit gerin-

gen Vorkenntnissen, 12 x
n	Französisch
n	Mi, 21.02., 16.30 Uhr, Französisch für Fortgeschrittene (B2/

C1), 6 x 
n	Mi, 21.02., 18.30 Uhr, Französisch Mittelstufe (B1)
n	Mi, 21.02., 19.45 Uhr, Französisch Grundlagenkurs mit Vor-

kenntnissen (A1 – A2), 11 x
n	Di, 27.02., 18.30 Uhr, Conversation facile, einfach Französisch 

sprechen (Grundlagenkurs mit leichten Vorkenntnissen, 10 x
n	Di, 27.02., 19.30 Uhr, Französisch für Anfänger ohne Vor-

kenntnisse, 12 x
n	Do, 01.03., 9/10 Uhr, Französisch Grundlagenkurs, A1/A2, je 

12 x
n	Do, 01.03., 19.30 Uhr, Französisch Grundlagenkurs (A1), 12 x
Spanisch
n	Mo, 19.02., 18 Uhr, Spanisch Mittelstufe (B2) Conversación 

Avanzada), 12 x
n	Mo, 19.02., 19.30 Uhr, Spanisch Mittelstufe (B1+) Kleingruppe, 
n	Conversación Elemental) 15 x
n	Di, 20.02., 18 Uhr, Spanisch Grundlagen (A2) – mit Vorkennt-

nissen zur Wiederholung und Auffrischung, 12 x
n	Mi, 21.02., 18 Uhr, Spanisch Mittelstufe (B1+) – Conversación, 

15 x
n	Mi, 21.02., 18.30 Uhr, Spanisch für Anfänger, Mittelschule, 11 x
n	Mi, 21.02., 19.30 Uhr, Spanisch Grundlagenkurs, mit Vor-

kenntnissen (A2+), 15 x
n	Fr, 23.02., 08.30 Uhr, Spanisch Grundlagenkurs mit Vorkennt-

nissen (A2), Kleingruppe, 15 x
n	Fr, 23.02., 10 Uhr, Spanisch für Fortgeschrittene (B1), 15 x
n	Sa, 24.02., 10 Uhr, Spanisch für den Urlaub, für Anfänger ohne 

Vorkenntnisse, 5 x Sa
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Andere Sprachen
n	Do, 01.03., 19 Uhr, Bairisch für Anfänger, 12 x 
n	Mi, 21.02., 18.30 Uhr, Latein: Lektüre und Grammatik, mit 

Vorkenntnissen, 11 x
n	Sa, 24.02., 9 Uhr, Russisch von Anfang an, 11 x
n	Mi, 28.02., 18.15 Uhr, Russisch Grundlagenkurs (A1 – A2), 12 x
n	Mo, 26.02, 16.30 Uhr/18.15 Uhr/19.30 Uhr Arabisch Grund-

lagenkurs/Arabisch Fortgeschrittene/Arabisch für Anfänger 
ohne Vorkenntnisse

n	Di, 27.02., 18 Uhr Arabisch für Anfänger mit geringen Vor-
kenntnissen, 12 x

n	Di, 27.02., 19.30 Uhr Arabisch für Fortgeschrittene (A1 – A2), 
12 x

n	Di, 27.02., 18 Uhr/19.15 Uhr Kroatisch-Serbisch-Bosnisch 
von Anfang an/Grundlagenkurs mit Vorkenntnissen, 12 x

n	Mi, 28.02., 19 Uhr, Türkisch Grundlagenkurs, 10 x
n	Do, 01.03., 18.15 Uhr, Chinesisch von Anfang an, Kleingrup-

pe, 12 x

Gesundheit
n	Mo, 19.02., 18 Uhr, Feldenkrais am Abend, 10 x 
n	Di, 20.02., 9.30 Uhr, Pilates Aufbaukurs für Teilnehmer mit 

guten Pilates-Kenntnissen, 10 x
n	Di, 20.02., 18.15 Uhr, Hatha-Yoga, 10 x
n	Mi, 21.02., 18 Uhr/19.15 Uhr, Feldenkrais am Abend in der 

Praxis 
n	„Wege zur Mitte“, Ledererzeile 15, je 10 x
n	Mi, 21.02., 18 Uhr/19.00 Uhr, Tai Chi Chuan für Anfänger/

Fortgeschrittene, je 10 x
n	Mi, 21.02., 19.30 Uhr, Yogalates – Yoga und Pilates in einer 

Stunde! 9 x – Schule im Englischen Institut
n	Mi, 21.02., 20 Uhr, Pilates am Abend, Mittelschule, 8 x
n	Do, 22.02., 8 Uhr und 09.10 Uhr und 
n	Fr, 23.02., 7.40 Uhr, Pilates / Die neue Rückenschule, je 10 x
n	Do, 22.02., 10.30 Uhr, Tai Chi – 5 Termine zum Ausprobieren
n	Do, 22.02., 19 Uhr, YIN Yoga – zur Ruhe kommen und ent-

spannen, 6 x
n	Fr, 23.02., 8.50 Uhr, Fit in den Tag, 11 x
n	Fr, 23.02., 19 Uhr, Selbstverteidigung für alle mit Aikido, 8 x, 

Schule im Englischen Institut Wasserburg 
n	Mo, 26.02., 9 Uhr, Hatha-Yoga – auch für Senioren geeignet, 

am Vormittag, 8 x
n	Mo, 26.02., 17.45 Uhr, Auftanken für Feierabend, Entspan-

nungsmethoden kennenlernen, 6 x, Schule im Englischen In-
stitut Wasserburg

n	Di, 27.02., 09.45 Uhr, Feldenkrais, Kleingruppe, 9 x
n	Mi, 28.02., 17 Uhr/19.00 Uhr, Optimal entspannen – aber 

wie? Kombikurs Progressive Muskelentspannung und Autoge-
nes Training, 6 x

n	Do, 01.03., 17.30 Uhr, Mediation, 4 x
n	Do, 01.03., 18.45/19.30/20.15 Uhr, ZUMBA, Schule im Engli-

schen Institut, 6 x
n	Fr, 02.03., 18.30 Uhr, Kräuter: Die grüne Hausapotheke, 1 x
n	Fr. 02.03., 19 Uhr, Fit in den Frühling durch Fasten (5 Termine)
n	Sa, 03.03., 10 Uhr, Meditation-Workshop, 1 x

Tanzen
n	Fr, 23.02., 18 Uhr und 19 Uhr, Flamenco: Basis-Kurs für An-

fänger/Anfänger mit Vorkenntnissen, je 8 x, Balance Studio 
Wasserburg

n	Sa, 24.02., 10 Uhr, Tango Argentino, für Anfänger und zur 
Auffrischung geeignet, Anmeldung bitte paarweise,(Sa + So)

n	Sa, 24.02., 15 Uhr „Let´s dance“ Hochzeits-Crashkurs, 4 x 
samstags

n	Sa, 24.02., 16/17/18 Uhr – Gesellschaftstänze „Let´s dance“ 
Grundkurse/Aufbaukurse, je 6 x samstags

n	Sa, 24.02., 19 Uhr, „Let´s swing“ Boogie Woogie, 10 x
n	Mo, 26.02., 10.30 Uhr, Tanzen 60 +, 10 x

Kultur
n	Do, 01.03., 19.30 Uhr, Schauspielkurs, 8 x

n	Fr, 02.03., 18.30 Uhr, Motorsägenführerschein - am liegenden 
Holz (Fr + Sa)

n	Fr, 02.03., 19 Uhr, Schauspielen für Ausländer und Einheimi-
sche, 16 x

Grundbildung/Schulabschlüsse
n	Vorbereitungskurse für die Abschlussprüfungen zum Quali 

und Mittlerer Bildungsabschluss (M-Zug an der Mittelschule), 
Realschule und Gymnasium, je 10 x

n	Mo, 19.02., 14 Uhr/15.45 Uhr/, Mathematik Vorbereitungskur-
se, je 10 x

n	Mi, 21.02., 14.30 Uhr/16.15 Uhr, Französisch Vorbereitungs-
kurse, je 10 x

n	Sa, 24.02., 10/11.30/13 Uhr, Englisch Vorbereitungskurse, je 10 x
Einbürgerung
Die Volkshochschule Wasserburg ist vom Bundesamt für Migrati-
on und Flüchtlinge als Prüfungsinstitution für Einbürgerungstests 
anerkannt. Der nächste Termin ist am 23. März um 12.30 Uhr. An-
meldung mindestens drei Wochen vorher.

Seniorennachmittage
Pfarrgemeinden St. Jakob / St. Konrad
Offener Seniorentreff
n	Am Dienstag, 20. Februar, um 14.30 Uhr im Pfarrsaal St. Kon-

rad gestaltet eine Firmgruppe den Seniorennachmittag;
 mit der Wasserburger Kindergarde und der Stadtgarde Was-

serburg.
Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Seniorentreff.

AWO, Arbeiterwohlfahrt
n	Donnerstag, 22. Februar, 15 - 17 Uhr 

BürgerBahnhof: Seniorennachmittag in der Cafesitobar; Spie-
lenachmittag mit Bingo, Mensch-ärgere-dich-nicht, Rummy...

Bayerisches Rotes Kreuz
n	Montag, 26. Februar, 14 Uhr, im BRK-Haus 

Sicherheit für Senioren - Vortrag der Polizei Wasserburg

Frauenfrühstück in der Adventgemeinde
Herzlich laden wir alle Frauen für Dienstag, 20. Februar, ab 9 Uhr 
in die Räume der Adventgemeinde (Am Burgstall 9 in Wasser-
burg) zu einem gemeinsamen Frühstück mit guten Gesprächen 
ein. Geboten werden ein leckerer Brunch an liebevoll gedeckten 
Tischen und ein intensiver Dialog zu wechselnden Bibelthemen. 
Für eine Kinderbetreuung ist ebenfalls gesorgt. Ende der Veran-
staltung ist gegen 11 Uhr. Über eine Kostenbeteiligung von 3 Euro 
pro Person freuen wir uns.
Weitere Informationen gibt es unter 08074 917603.

gottesdienste

Stadtpfarrei St. Jakob
Kirchhofplatz 5 · Tel. 08071 9194-0
17.02. – 04.03.2018
n  Samstag, 17.02., 15.00 PZ St. Jakob: Puppentheater (Der kleine 

Rabe Socke), 18.15 Pfarrkirche: Kreuzwegandacht, 18.30 Pfarr-
kirche: Beichtgelegenheit, 19.00 Pfarrkirche: Hl. Amt f. + Onkel 
Max Röhrl, - Sammlung für die Kirchenheizung -

n  Sonntag, 18.02., 1. Fastensonntag,  10.15 Pfarrkirche: Pfarrgot-
tesdienst für alle Verstorbenen der Pfarrei, - Sammlung für die 
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Kirchenheizung - 12.15 ab St. Konrad: Ausflug der Chorkinder 
und Ministranten beider Pfarreien zum Circus Krone,

n  Dienstag, 20.02., 14.30 St. Konrad: Seniorentreff: eine Firm-
gruppe besucht uns, 19.00 St. Konrad: Hl. Messe,

n  Mittwoch, 21.02., 9.00 Michaelskapelle: Hl. M. n. Meinung v. 
H., 19.30 St. Konrad: Exerzitien im Alltag,

n  Donnerstag, 22.02., Kathedra Petri,  19.00 Pfarrkirche:  Hl. Amt 
f. + Angehörige v. Familie Beck, 20.00 Pfarrhof: Taufgespräch 
für März,

n  Samstag, 24.02., Hl. Matthias, Apostel, 18.15 Pfarrkirche: 
Kreuzwegandacht   18.30 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit, 19.00 
Pfarrkirche: Hl. Amt f. + Eltern Klara und Michael Müllner, 
Bruder Josef und + Schwester Klara,

n  Sonntag, 25.02.,  2. Fastensonntag, - Zählung der Gottesdienst-
besucher, Kollekte für die Caritas, 10.15 Pfarrkirche: Pfarr-
gottesdienst für alle Verstorbenen der Pfarrei, Hl. Amt f. + 
Edmund und  Justina Hanke, 10.15 - 11.30 Pfarrkirche: Letzte 
Abgabemöglichkeit der Briefwahlunterlagen zur Pfarrgemein-
deratswahl,

n  Montag, 26.02., 26.02. - 04.03.2018 Caritas Haus- und Straßen-
sammlung,

n  Dienstag, 27.02., 19.00 St. Konrad: Hl. Messe,
n  Mittwoch, 28.02., 9.00 Michaelskapelle: Hl. M. n. Meinung v. 

H., 19.30 St. Konrad: Exerzitien im Alltag, 20.00 St. Konrad: 
Zwischenreflexion der Kommuniongruppenleiter,  

n  Donnerstag, 01.03., 19.00 Pfarrkirche:  Hl. Amt f. + Bekannte v. 
Familie Beck,

n  Freitag, 02.03., 9.00 St. Konrad: Hl. Messe, 19.00 evang. Ge-
meindezentrum: ökum. Weltgebetstag der Frauen,

n  Samstag, 03.03., 18.15 Pfarrkirche: Kreuzwegandacht der Kol-
pingfamilie, 18.30 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit, 19.00 Pfarr-
kirche:  Vorabendgottesdienst,

n  Sonntag, 04.03., 3. Fastensonntag, 10.15 Pfarrkirche: Pfarrgot-
tesdienst für alle Verstorbenen d. Pfarrei, 11.15 Pfarrkirche: 
Tauffeier, 19.00 St. Konrad: Jugendgottesdienst im Rahmen der 
Firmvorbereitung.

Stadtpfarrei St. Konrad
St.-Bruder-Konrad-Straße 3 · Tel. 08071 2137
18.02. – 04.03.2018
n	Sonntag, 18.02., 1. Fastensonntag - Sammlung für die Kirchen-

heizung, 9.00 Pfarrgottesdienst für alle Verstorbenen der Pfar-
rei, Hl. Amt f. + Frau Ottilie Wiedemann v. d. Nachbarschaft, 
12.15 Ausflug der Ministranten und Chorkinder beider Pfarrei-
en zum Circus Krone, 19.00 Hl. Amt f. + Eltern Anna u. Gerhard 
von Fam. Hermann, Hl. Amt f. + Eltern Anna u. Johann Heller

n	Dienstag, 20.02., 14.30 Seniorentreff, 19.00 Eucharistiefeier
n	Mittwoch, 21.02., 9.00 Hl. Messe in der Michaelskapelle, 19.30 

Exerzitien im Alltag
n	Donnerstag, 22.02., 19.00 Hl. Messe in St. Jakob
n	Samstag, 24.02., Hl. Matthias, Apostel, 17.00 Kreuzwegandacht
n	Sonntag, 25.02., 2. Fastensonntag, Zählung der Gottesdienstbe-

sucher, Kollekte für die Caritas, 9.30 Familiengottesdienst ge-
staltet vom Pfarrkindergarten St. Jakob/St. Konrad, Hl. Amt f. 
+ Mutter Elisabeth Schlei, Hl. Amt f. + Gattin u. Mutter Anni 
Harböck, 11.15 Tauffeier, 19.00 Hl. Amt f. + Ehefrau u. Mutter 
Elfi Abt, 19.00 – 20.00 Letzte Abgabemöglichkeit der Briefwah-
lunterlagen zur Pfarrgemeinderatswahl in der Pfarrkirche bzw. 
im Pfarrbürobriefkasten

n	Montag, 26.02., 26.02.-04.03.2018 Caritas-Haussammlung
n	Dienstag, 27.02., 19.00 Eucharistiefeier, 20.00 Taufgespräch f. 

März
n	Mittwoch, 28.02., 9.00 Hl. Messe in der Michaelskapelle, 19.30 

Exerzitien im Alltag, 20.00 Zwischenreflexion der Kommuni-
ongruppenleiter

n	Donnerstag, 01.03., 9.00 Hl. Messe
n	Freitag, 02.03., 9.00 Hl. Messe, 19.00 Evang. Gemeindezentrum: 

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen, 02./03. März Kinder-

kleidermarkt im Pfarrsaal St. Konrad
n	Samstag, 03.03., 17.00 Kreuzwegandacht
n	Sonntag, 04.03., 3. Fastensonntag, 9.00 Pfarrgottesdienst für 

alle Verstorbenen der Pfarrei, Hl. Amt f. + Gatten u. Vater Vik-
tor Dieser, Hl. Amt f. + Gatten u. Vater Adam Dieser, Hl. Amt 
f. + Gattin Tatjana Dieser, 19.00 Jugendgottesdienst im Rahmen 
der Firmvorbereitung, Hl. Amt f. + Eltern Theresia u. Ferdi-
nand Lenker und + Schwestern Cilly u. Anneliese zum Sterbe-
andenken

Pfarrverband Edling
Hauptstraße 27 · 83533 Edling · Tel. 08071 2762
18.02.2018 – 04.03.2018
n	Sonntag, 18.02. 1. FASTENSONNTAG - Attel: 8:30 Uhr hl. 

Messe m. bes. Ged. an + Ehefrau Annemarie Lex-Huber, + 
Eltern Klothilde u. Ernst Dona, + Ehefrau u. Mutter Therese 
Springer / JM - 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier i. d. Klosterka-
pelle Stiftung Attl - 11:30 Uhr Taufe Lea Wilnhammer - Ed-
ling: 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier - Reitmehring: 8:30 Uhr hl. 
Messe m. bes. Ged. an + Eltern Karoline und Balthasar Scheiel 
/ Fam. Scheiel, + Mutter Margarete Daxenberger / Fam. Scheiel 
- Soyen PZ: 10:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Mutter und 
Oma Anni Geidobler und Opa Josef Geidobler / JM, Anni und 
Sepp mit Familien, + Tauf- und Firmpaten / Burgi und Heri-
bert mit Familien, + Eltern und Bruder / JM, Anton Holzmaier 
mit Fam., + Mutter und Oma Notburga Blabsreiter / JM, Burgi 
und Heribert mit Familien, + Eltern und Großeltern Josef und 
Therese Grill / JM, Hanni Schupp, + Verwandtschaft / Hanni 
Schupp, - nach Meinung, + Ehem. Johann Feuerer / JM, Mat-
hilde Feuerer m. Fam., + Eltern und Großeltern Leonhard und 
Maria Grill / JM, Fam. Krippner, Soyen - Musikal. Gestalt.: Cir-
cle of friends - Rieden: 11:15 Uhr Taufe Manuel Guldan

n	Montag, 19.02. Montag der 1. Fastenwoche - Soyen PZ: 14:00 
Uhr Gebetskreis

n	Dienstag, 20.02. Dienstag der 1. Fastenwoche - Reitmehring: 
19:00 Uhr hl. Messe 

n	Mittwoch, 21.02. Hl. Petrus Damiani, Bischof, Kirchenlehrer 
- Attel: 14:00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrsaal - Edling: 
20:00 Uhr Taize - Gebet in Albaching - Soyen Kirche: 8:00 
Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an - für das ungeborene Leben / In-
grid Freundl – Soyen PZ: 14:00 Uhr Bibelnachmittag mit Frau 
Federkiel - 19:00 Uhr Biblischer Eltern- und Patenabend der 
Firmlinge Reitm. und Rieden

n	Donnerstag, 22.02. KATHEDRA PETRI - Attel: 18:30 Uhr Ro-
senkranz - 19:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Ehem. u. Vater 
Fritz Neuner / JM - Edling: 18:30 Uhr Rosenkranz - 19:00 Uhr 
hl. Messe m. bes. Ged. an + Ehem. und Vater Walter Kranner / 
Fam. Kranner, + Georg Berndl / Anneliese Berndl mit Fam., + 
Ehem. Josef Irlbacher / Gusti Irlbacher - 19:45 Uhr Exerzitien 
im Alltag mit Pfr. Wuchterl: Fürchte dich nicht – lebe - Soyen 
PZ: 16:00 Uhr Exerzitien im Alltag „Wege ins Glück“ Exerziti-
en mit den Seligpreisungen des Matthäus-Evangeliums - 19:00 
Uhr Wort-Gottes-Feier zum Weltgebetstag der Frauen

n	Freitag, 23.02. Hl. Polykarp, Bischof, Märtyrer - Edling: 8:00 
Uhr hl. Messe im Kloster St. Franziska - 18:00 Uhr Kreuzwe-
gandacht - Rieden: 19:00 Uhr hl. Messe 

n	Samstag, 24.02. HL. MATTHIAS, Apostel - Kollekte zur Cari-
tas-Frühjahrssammlung - Edling: 16:00 Uhr Gelegenheit z. Ge-
spräch u. Beichte mit Pfr. Wuchterl bis 17:00 Uhr i. d. Kirche 
- Rieden: 19:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Tochter Rose-
marie Grill, Sohn Thomas, Ehem. Franz Xaver und Schwieger-
sohn Edi / JM, Rosemarie Egger, + Mutter Hildegard Bartsch / 
JM, die Kinder mit Familien

n	Sonntag, 25.02. 2. FASTENSONNTAG - Pfarrgemeinderats-
wahlen - Kollekte zur Caritas-Frühjahrssammlung - Attel: 
10:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Mitglieder der Maria-
nischen Männerkongregation und um geistliche Berufungen - 
anschl. Frühjahrsversammlung der MMC in der Klosterschän-
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ke Attel - Edling: 10:00 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an - für Sr. 
Ruzika zum Dank, + Eltern u. Verwandte / Fam. Schedlbauer, 
+ Matthias Machl / Fam. Konrad Demmel, + Werner Wild / 
Fam. Miller, + Meier Bruno / v. d. Kindern mit Familien - Reit-
mehring: 8:30 Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Ehemann und 
Vater / Resi Peschina, + Eltern Kreszenz und August Asböck / 
Resi Peschina, + Geschwister / Resi Peschina - Soyen PZ: 10:00 
Uhr Familiengottesdienst - Wort-Gottes-Feier - Musikal. Ge-
stalt.: Kinder- und Jugendchor - anschl. Fastensuppenessen 

n	Dienstag, 27.02. Dienstag der 2. Fastenwoche - Reitmehring: 
19:00 Uhr hl. Messe 

n	Mittwoch, 28.02. Mittwoch der 2. Fastenwoche -Kirchreit: 8:00 
Uhr hl. Messe m. bes. Ged. an + Nachbarinnen Zenta Maier 
und Anni Eibl / Maria und Alois Berger

n	Donnerstag, 01.03. Donnerstag der 2. Fastenwoche - Attel: 
18:30 Uhr Rosenkranz - 19:00 Uhr hl. Messe - Edling: 19:00 
Uhr hl. Messe entfällt! - 19:45 Uhr Exerzitien im Alltag: Thema 
„Fürchte dich nicht - lebe“ - Soyen Kirche: 19:00 Uhr Kreuz-
wegandacht - Soyen PZ: 16:00 Uhr Exerzitien im Alltag: „Wege 
ins Glück“ Exerzitien mit den Seligpreisungen des Matthäus-
Evangeliums

n	Freitag, 02.03. Freitag der 2. Fastenwoche - Krankenkommu-
nion u. Krankenbesuche nach Vereinbarung - Attel: 17:00 Uhr 
Probe zur Firmung der Firmlinge Attel und Edling - 20:00 Uhr-
Weltgebetstag der Frauen im kl. Pfarrsaal - Edling: 18:00 Uhr 
Kreuzwegandacht - 19:30 Uhr Weltgebetstag der Frauen im 
Pfarrsaal - Rieden: 19:00 Uhr Herz-Jesu-Messe 

n	Samstag, 03.03. Samstag der 2. Fastenwoche - Attel: 9:30 Uhr 
Firmung Attel / Edling mit Abt Petrus Höhensteiger OSB - hl. 
Messe - Musikal. Gestalt.: Jugendband - Edling: 16:00 Uhr Ge-
legenheit z. Gespräch u. Beichte mit Pfr. Wuchterl bis 17:00 Uhr 
i. d. Kirche - 18:30 Uhr Rosenkranz - 19:00 Uhr hl. Messe m. 
bes. Ged. an + Rosina Nieder / Marianne Brand, Wolfrain, + 
Ehem. u. Vater Toni Roßrucker / Anneliese und Simon, + Alois 
u. Babette Huber / Fam. Miller, + Großeltern Grübl / Fam. Mil-
ler, + Bertie u. Emil Schurrer / Fam. Miller, + Eltern Elisabeth 
und Georg Reihofer / Fam. Hildegard Bodmeier, Unterhub, + 
Eltern Franziska und Cyriacus Bodmeier u. + Geschwister Josef 
u. Franziska / Fam. Christoph Bodmeier, Unterhub

n	Sonntag, 04.03. 3. FASTENSONNTAG - Attel: 8:30 Uhr hl. Mes-
se m. bes. Ged. an + Eltern u. Großeltern Emma u. Franz Follner, 
+ Mama und Tochter Claudia Seeleitner / JM, + Firmpatin Hil-
degard Eder - 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier i. d. Klosterkapelle 
der Stiftung Attl - Edling: 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier - Reit-
mehring: 8:30 Uhr Familiengottesdienst - hl. Messe - Musikal. 
Gestalt.: Schulchor Reitmehring - Rieden: 10:00 Uhr hl. Messe 
m. bes. Ged. an + Eltern Andreas und Anna Hirschstetter und 
Tante Wally Köbinger / JM, Fam. Hirschstetter, + Eltern Simon 
und Elisabeth Huber und Verw. / JM, Simon Huber, Buchsee

Altenheim Maria Stern
Auf der Burg 3
n	Sonntag, 18.02., 1. Fastensonntag i.J., in der Kapelle, 9 Uhr, 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	Freitag, 23.02., im Rittersaal, 10 Uhr, hl. Messe
n	Sonntag, 25.02., 2. Fastensonntag i.J., in der Kapelle, 9 Uhr, 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	Dienstag, 27.02., im Rittersaal, 16 Uhr, Rosenkranz
n	Sonntag, 04.03., 3. Fastensonntag, in der Kapelle, 9 Uhr,
 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Caritas-Altenheim St. Konrad
Stadler Garten 4
n	Samstag, 17.02., Vorabend 1. Fastensonntag, 17 Uhr,
 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 

n	Montag, 19.02., 17 Uhr, Rosenkranz
n	Mittwoch, 21.02. 9.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	Samstag, 24.02., Vorabend 2. Fastensonntag, 17 Uhr, hl. Messe
n	Montag, 26.02. 17 Uhr, Sterberosenkranz
n	Mittwoch, 28.02., kein Gottesdienst 

9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
n	Samstag, 03.03., Vorabend 3. Fastensonntag, 17 Uhr,
 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Surauerstr. 3 · Tel. 08071 8690

n	Sonntag, 18.02., Christuskirche, 10 Uhr, Pfarrer Dr. Busch
n	Sonntag, 25.02., Christuskirche, 10 Uhr, mit Mini- und Kin-

dergottesdienst, Pfarrerin Zellfelder 
Gabersee, St. Raphaelkirche, 18 Uhr, Pfarrer Möller

n	Freitag, 02.03., Ökumenischer Weltgebetstag, 19 Uhr, Chri-
stuskirche, Frauen aller Konfessionen laden zu Gottesdienst 
und anschließendem Beisammensein ein. Der Gottesdienst 
kommt dieses Jahr aus Surinam.

„Auftanken“ mit Renate Herke können Sie am Dienstag, 20. Fe-
bruar, um evang. Gemeindehaus in der Surauerstraße. Besprochen 
wird das Gleichnis vom barmherzigen Vater.

Zum Taizé-Gebet wird eingeladen am Mittwoch, 21. Februar, in 
die kath. Pfarrkirche nach Albaching.

„Frauenfrühstück“ ist am Donnerstag, 1. März, 9:30 Uhr im evang. 
Gemeindehaus mit Frühstück und Gesprächen.

Baptisten
Koinonia – Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wasserburg am 
Inn, Gemeindezentrum: Kaspar-Aiblinger-Platz 7, www.koinonia-
wasserburg.de

Gottesdienst

n	25. Februar, 10 Uhr 
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst mit moderner 
christlicher Musik und einer alltagsrelevanten Predigt.

Adventgemeinde
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Am Burgstall 9 · www.adventgemeinde-wasserburg.de

n	Samstag, 17.02.

n	Samstag, 24.02.

Jeweils Bibelgesprächsrunde ab 9.30 Uhr; Predigtteil ab 10.40 Uhr. 
Jeder ist herzlich willkommen!

Jehovas Zeugen
Königreichssaal Schopperstattweg 4 · Tel. 08071 1434

n	Sonntag, 18.02., 9.30 Uhr, öffentlicher Vortrag: Vernünftig han-
deln in einer unvernünftigen Welt

n	Sonntag, 25.02., 9.30 Uhr, öffentlicher Vortrag: Sei wählerisch 
in deinem Umgang

n	Zusammenkunft in der Woche: Donnerstag, 19 Uhr

Die Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
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JAHRE
AUTOHAUS
HUBER

Autohaus MKM Huber GmbH
Eisel� nger Straße 4 • 83512 Wasserburg 
Tel.: 08071/91 97 0 • info@zum-huber.de
www.zum-huber.de    Autohaus„Das ist mein“...

SONDERMODELL SONDERMODELL SONDERMODELL 
QASHQAI N-CONNECTA N-CONNECTA N-CONNECTA
1.2 l DIG-T 85 kW (115 PS)1.2 l DIG-T 85 kW (115 PS)1.2 l DIG-T 85 kW (115 PS)

• 3 Jahre Hersteller-Garantie• 3 Jahre Hersteller-Garantie• 3 Jahre Hersteller-Garantie
• 5 Sterne  im EURO-NCAP Crashtest im EURO-NCAP Crashtest im EURO-NCAP Crashtest
• Teilautonomes ProPILOT Fahrsystem ab 2018• Teilautonomes ProPILOT Fahrsystem ab 2018• Teilautonomes ProPILOT Fahrsystem ab 2018
• Meistverkaufter SUV in Europa• Meistverkaufter SUV in Europa• Meistverkaufter SUV in Europa4

• Versicherungspaket für nur 720 € im Jahr • Versicherungspaket für nur 720 € im Jahr • Versicherungspaket für nur 720 € im Jahr 
  inkl. Vollkasko5

1Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 6,6, außerorts 5,1, kombiniert 5,6; CO2-Emissionen: kombiniert 129 g/km; (Messverfahren 
gem. EU-Norm), E�  zienzklasse C. 
Abb. zeigen Sonderausstattungen; 2 Wir zahlen für Ihren Gebrauchtwagen 5.000,- € bei Kauf eines neuen NISSAN QASHQAI N-CONNECTA. Der Neuwagenkaufvertrag muss 
bis 31.03.2018 geschlossen werden. Die Zulassung des Neufahrzeugs muss bis 31.03.2018 erfolgen. Ein Diesel Altfahrzeug mit Euro 1 bis Euro 4 Norm muss eingetauscht 
werden, wobei Fahrzeuge mit Euro 1-3 Norm von einem zerti� zierten Verwerter verschrottet werden müssen. Euro 4 Dieselfahrzeuge können in Zahlung genommen 
werden. Das Diesel-Altfahrzeug muss mindestens 6 Monate auf den Käufer des Neufahrzeuges zugelassen gewesen sein.Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar;
3Finanzierung über NISSAN Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss für Privatkunden: NISSAN QASHQAI:
Fahrzeugpreis 22.990,- €, Nettodarlehensbetrag 19.990,- €, Anzahlung 3.000,- €, Bearbeitungsentgelt 0,- €, Zinsen 1955,82 €, Sollzins p.a. (geb.) 2,950 %, e§ ektiver Jahreszins 
2,99 %, Laufzeit in Monaten 48, 00 Raten à 189,- €, Schlussrate 13.062,82 €; 4Quelle: kfz-betrieb.vogel.de, 30.01.2018; 5über Bayerische Versicherungsgruppe, gültig für Fahrer ab 
18 Jahre, Laufzeit der Versicherung: 2 Jahre ab Zulassung, Vollkasko 1.000,- €, Teilkasko 500,- € Selbstbeteiligung, wird auf Wunsch zusätzlich zur Finanzierung abgeschlossen. 
Änderungen und Irrtum vorbehalten; *Hauptsitz Autohaus MKM Huber: Eisel� nger Straße 4, 83512 Wasserburg; Stand: 05.02.18; Gültig bis Widerruf.

Für Stadt und Land NISSAN QASHQAI

6
Stadtfahrtauglich

LÄSST KEINE WÜNSCHE OFFENLÄSST KEINE WÜNSCHE OFFENLÄSST KEINE WÜNSCHE OFFEN

• 18“ LM-Felgen • Haifi sch-Antenne • Verkehrszeichenerkennung• 18“ LM-Felgen • Haifi sch-Antenne • Verkehrszeichenerkennung• 18“ LM-Felgen • Haifi sch-Antenne • Verkehrszeichenerkennung• 18“ LM-Felgen • Haifi sch-Antenne • Verkehrszeichenerkennung

• Intelligent Key • Verdunkelte Scheiben • Around View Monitor• Intelligent Key • Verdunkelte Scheiben • Around View Monitor• Intelligent Key • Verdunkelte Scheiben • Around View Monitor• Intelligent Key • Verdunkelte Scheiben • Around View Monitor

• Klimaautomatik • Navigationssystem • Einparkhilfe vorne/hinten

• Sitzheizung • Multifunktionslenkrad • Fernlicht-Assistent uvm.

LISTENPREIS:LISTENPREIS: 27.990 €27.990 €
ABWRACKPRÄMIE: -5.000 €ABWRACKPRÄMIE: -5.000 €ABWRACKPRÄMIE: -5.000 €2

ANGEBOTSPREIS: 22.990 €22.990 €22.990 €
MONATLICHE RATE: 189 €3

Innovation
that excites


